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LEITARTIKEL

Liebe Mitchristen!
Schon wieder zittert Europa, um nicht zu 
sagen die ganze Welt, vor einem neuen 
Konflikt, der sich zu einem Krieg unvor-
stellbaren Ausmaßes ausdehnen könn-
te. Jede Gewalt führt wieder zu Gewalt. 
Dieser Kreislauf der Gewalt kann nur 
durchbrochen werden, wenn einer auf 
Vergeltung verzichtet und die Hand zum 
Frieden reicht.
Das ist auch der tiefere Hintergrund 
des Friedensgrußes, den wir Christen 
uns bei der hl. Messe schenken. Mit 
einem „Zeichen des Friedens“ bekun-
den wir unsere Bereitschaft, unseren 
Beitrag zum Erhalt und zur Wiederer-
langung des Friedens zu leisten. Wir 
tun dies im Sinne des Evangeliums, wo 
Jesus sagt: „Wenn du zum Altar gehst 
und dir einfällt, dass dein Bruder/deine 
Schwester etwas gegen dich hat, so lass 
deine Gabe vor dem Altar liegen. Geh 
und versöhne dich zuerst mit deinem 
Bruder/deiner Schwester, dann komm!  

(Mt 5,23)
In der „Allgemeinen Einführung ins 
Messbuch“ steht, dass die Bischofskonfe-
renzen „entsprechend der Eigenart und 
Bräuche der Völker“ die Form des Frie-
densgrußes festlegen sollen.
Bis zur Pandemie war es in unseren Brei-
tengraden üblich, sich als Zeichen des 
Friedens die Hand zu reichen. Während 
der Pandemie wünschte sich die Bi-
schofskonferenz, dass wir uns stattdessen 
freundlich zunicken.
Mir persönlich gefiel diese Form nicht, 
weil mir vorkam, dass sie nicht ins Tiro-
ler Oberland passt. Und ich meinte, nach 
dem Ende der Pandemie wird alles wie-
der so sein wie früher.
Falsch gedacht. Seit der Pandemie haben 
wir neue Vorstellungen, was Hygiene an-
belangt. Händeschütteln mit „fremden 
Menschen“ ist nicht mehr angesagt.
Was tun, wenn der Pfarrer oder Diakon 
sagt: „Gebt einander ein Zeichen des 
Friedens“.
Ich schlage vor, um der uralten, bibli-
schen Tradition des Friedensgrußes ge-
recht zu werden, dass wir die Form des 
Zeichens frei wählen dürfen:

	» sich traditionell die Hände reichen
	» freundlich zunicken
	» in Gedanken demjenigen die Hand 

reichen, mit dem ich mich gerade 
schwertue.

Tiefen inneren Frieden wünscht euch
Dekan Franz Hinterholzer
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BEERDIGUNG  EINES  AUSGETRETENEN  CHRISTEN

Begräbnis Ausgetretener
Tote zu begraben ist eines der 7 Werke 
der Barmherzigkeit. Aber, was gilt nun 
bei Ausgetretenen? Darf/soll/will ich 
ihnen gegenüber dieses Werk der Barm-
herzigkeit vollbringen? Da ich in letzter 
Zeit öfter damit konfrontiert worden bin, 
möchte ich zur Frage eines Begräbnisses 
für Ausgetretene Stellung nehmen.
Über allen Entscheidungen steht der 
Grundsatz, dass der letzte Wille eines 
Verstorbenen unbedingt zu beachten ist. 
Dies bedeutet, dass ich keinen Ausgetre-
tenen beerdigen darf, der vor seinem Tod 
zu erkennen gegeben hat, dass er/sie das 
nicht wünscht.
Bei allen anderen ist ein Mitwirken durch 
einen Priester oder Diakon möglich, so-
fern die Angehörigen dies wünschen. 
Nicht möglich ist es, den Sarg bzw. die 
Urne zum Gottesdienst in die Kirche zu 
bringen, weil dies ein Widerspruch zum 
freiwillig erfolgten Austritt wäre. Die Be-
gräbnisordnung der Diözese Innsbruck 
sieht außerdem vor, dass die Zeremonie 
nur am Friedhof und in der Aufbah-
rungshalle vorgenommen werden darf 
und dass für den/die Verstorbene/n zu 
einem späteren Zeitpunkt bei einer Ge-

meindemesse gedacht werden kann. Da 
bei uns am Land viele Angehörige oft von 
sehr weit herkommen, das Wetter oft ver-
rückt spielt und es keine Aufbahrungs-
hallen gibt, nehme ich mir die Freiheit, 
den Gedenkgottesdienst ohne Predigt 
noch am selben Tag anzubieten.
Sollte der/die Verstorbene jedoch vor 
seinem/ihrem Tod in irgendeiner Form 
zum Ausdruck gebracht haben, dass 
ihm/ihr der Austritt leid tut, dann kann 
ein reguläres Begräbnis stattfinden.
„Wenn Ausgetretene ein schönes Begräbnis 
erhalten, wird einem der Austritt leicht 
gemacht“, wird mir oft vorgehalten. Das 
mag stimmen. Es ist aber auch nicht 
sinnvoll, nur wegen eines schönen Be-
gräbnisses Mitglied unserer Kirchenge-
meinschaft zu bleiben.
Außerdem ist es mir wichtig, die Würde  
des Verstorbenen, als auch die der An-
gehörigen zu achten. Und da habe ich 
schon oft erlebt, wie sehr Angehörige, 
vor allem wenn sie selber kirchlich aktiv 
sind, unter dem Austritt eines Familien-
angehörigen gelitten haben. Ich möchte 
ihnen die Trauer durch restriktive Maß-
nahmen nicht noch schwerer machen. 

Dekan Franz Hinterholzer
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VIKAR P. MAXIMILIAN

Keine Angst vor der Heiligkeit
„Du wirst dabei zu dem Menschen wer-
den, an den der Vater dachte, als er dich 
erschaffen hat, und du wirst deinem ei-
genen Wesen treu bleiben.“ (Gaudete 
et exsultate, Nr. 32) Mit diesen Worten 
ruft Papst Franziskus in seinem Aposto-
lischen Schreiben „Gaudete et exsultate“ 
uns zu, sich über die Schönheit unserer 
Berufung zur Heiligkeit Gedanken zu 
machen und sich dafür zu entscheiden.

Wer heute von Heiligkeit 
spricht, klingt für viele wie 
einer, der von außerirdi-

schen Dingen redet. Eigentlich gar nicht 
so falsch! Tatsächlich strömt durch ge-
lebte Heiligkeit etwas „Außerirdisches“ 
in diese Welt, etwas, das nicht von dieser 
Welt ist. Es ist etwas Himmlisches, das 
dem Antlitz des Menschen einen Glanz 
verleiht, der Gottes Schönheit widerspie-

gelt. Jeder von uns ist berufen, Gott mit 
Hilfe der heiligmachenden Gnade in un-
serem Leben sichtbar werden zu lassen. 
Im Alten Bund ruft Gott den Menschen 
zu, seid heilig, wie ich es bin! Ihr seid 
doch meine Kinder und ich Euer Vater! 
Petrus zitiert diese Stelle und erinnert die 
noch ganz junge Kirche an ihre große Be-
rufung, heilig zu sein. Heilig heißt, ganz 
Gott gehören. Die ersten Christen in der 
Heiligen Schrift werden deshalb als „Hei-
lige“ angesprochen (vgl. Apg 26,10; Röm 
1,7; Eph 1,1 uvm.). Die Kirche ist heilig, 
aber sie erneuert sich laufend durch die 
Heiligkeit ihrer Glieder, die Gott heiligt.

Wie jedes Jahr am 1. Novem-
ber lenken wir unseren Blick 
auf jene, die erreicht haben, 

was Gott von ihnen wollte. Mit der gan-
zen Kirche feiern wir an diesem Tag das 
Fest Allerheiligen. Am Tag darauf ist der 
Allerseelen-Tag. Wir denken an die Ver-
storbenen im Läuterungszustand und 
wenden ihnen unsere Gebete zu, da sie 
sich selbst nicht mehr helfen können, um 
in den Himmel zu kommen. Die Priester 
dürfen an diesem Tag sogar drei heilige 
Messen feiern - das Kostbarste, was wir 
ihnen schenken können. Unsere Gebete, 
der liebevolle Kommunionempfang und 
die Ablässe sollen sie in den Himmel tra-
gen. Dabei wollen wir aber nie vergessen, 
was der Kapuziner und Volksmissionar 
Martin von Cochem einmal geschrieben 
hat: „Eine heilige Messe, die wir zu Leb-
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GEDANKEN ZUM FEST ALLERHEILIGEN

zeiten mitgefeiert haben, wird uns mehr 
nützen als viele, die nach unserem Tode 
für uns gelesen werden.“

Für den Himmel müssen wir kämp-
fen (Vgl. Tim 4,6-8), indem wir 
uns bemühen, Gott Freude zu 

machen. Ja, es ist oft ein Kampf. Des-
halb heißt es in der Heiligen Schrift, dem 
Himmelreich wird Gewalt angetan und 
Gewalttätige reißen es an sich - jeden 
Tag, Schritt für Schritt (Vgl. Mt 11,12). 
Papst Franziskus schreibt darüber in ein-
fachen Worten: „Diese Heiligkeit, zu der 
der Herr dich ruft, wächst und wächst 
durch kleine Gesten. Eine Frau geht bei-
spielsweise auf den Markt zum Einkau-
fen, trifft dabei eine Nachbarin, beginnt 
ein Gespräch mit ihr, und dann wird he-
rumkritisiert. Trotzdem sagt diese Frau 
innerlich: ‚Nein, ich werde über nieman-
dem schlecht reden.‘ Das ist ein Schritt 
hin zur Heiligkeit. Zu Hause möchte ihr 
Kind dann über seine Phantasien spre-
chen, und obwohl sie müde ist, setzt sie 
sich zu ihm und hört ihm mit Geduld 
und Liebe zu. Das ist ein weiteres Opfer, 
das heilig macht. Dann erlebt sie etwas 
Beängstigendes, aber sie erinnert sich 
an die Liebe der Jungfrau Maria, nimmt 
den Rosenkranz und betet gläubig. Das 
ist ein weiterer Weg der Heiligkeit. Dann 
geht sie aus dem Haus, trifft einen Armen 
und bleibt stehen, um liebevoll mit ihm 
zu reden. Das ist ein weiterer Schritt.“ 
(Gaudete et exsultate, Nr. 16)

Die Liebe zu Gott und zum 
Nächsten ist der Weg zur Hei-
ligkeit. Lassen wir uns aber von 

Niederlagen oder Rückschlägen nicht 
entmutigen! Gott schaut auf unseren 
guten Willen. „Wenn du die Versuchung 
verspürst, dich in deiner Schwäche zu 
verstricken, dann richte deine Augen auf 
den Gekreuzigten und sage: ‚Herr, ich bin 
ein armseliger Mensch, aber du kannst 
das Wunder vollbringen, mich ein wenig 
besser zu machen.‘ In der Kirche, die hei-
lig ist und zugleich aus Sündern besteht, 
findest du alles, was du brauchst, um auf 
dem Weg zur Heiligkeit zu wachsen“, so 
der Papst in seinem Schreiben Gaudete et 
exsultate (Nr. 15).

Unser Gebetsleben, das Schöp-
fen aus den Sakramenten, die 
Nächstenliebe und das An-

nehmen des Alltagsopfers heiligen uns. 
Trotzdem werden wir am Ende unseres 
Lebens nicht anders beten können, als 
es der hl. Vinzenz Palotti getan hat: „Ich 
habe den guten Kampf nicht gekämpft; 
ich habe den Lauf abgebrochen; ich habe 
den Glauben nicht bewahrt; dennoch 
liegt mir die Krone der Barmherzigkeit 
bereit, die mir der Herr, der Vater der 
Barmherzigkeit und der Gott allen Tros-
tes, geben wird.“ (Vgl. 2 Tim, 4,7-8)

P. Maximilian Maria Schwarzbauer, 
Pfarrvikar
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PFUNDS

13.11.2022 	 Robert Kraft 
23.11.2022 	 Ernst Gotsch
23.11.2022 	 Ernst Wilhelm
03.12.2022 	 Erich Kindermann
04.12.2022 	 Alois Netzer 
15.12.2022 	 Emma Erhart
18.12.2022 	 Helmut Felder 
11.01.2023 	 Günther Leitner 
24.01.2023 	 Waltraud Schuchter
30.01.2023 	 Günther Doberauer
14.02.2023 	 Anton Kleinhans 
20.02.2023 	 Herta Permann
05.03.2023 	 Theresia Wachter
11.03.2023 	 Thomas Plangger
15.04.2023 	 Hilde Juen 
29.05.2023 	 Ingeborg Netzer 
01.06.2023 	 Lydia Bichler
09.06.2023 	 Maria Stecher
09.07.2023 	 Christa Mair
10.07.2023 	 Agnes Plangger
01.08.2023 	 Elsa Schuchter 
26.08.2023 	 Andreas Weierberger 

TÖSENS
13.11.2022 	 Josef Draxl
20.11.2022 	 Manfred Hönig 
17.12.2022 	 Josef Kneringer 
25.03.2023 	 Walter Gstir
14.07.2023 	 Josefine Praxmarer
19.07.2023 	 Alois Dilitz
22.09.2023 	 Inge Schranz 

SPISS
11.11.2022 	 Josef Theni 
23.06.2023 	 Norbert Jäger 

01.09.2023 	 Eduard Netzer 
20.09.2023 	 Karl Hangl 
23.09.2023 	 Ida Krabacher
11.10.2023 	 Helmut Plattner 
14.10.2023 	 Franz Köhle 

Herr, Du bist mein Licht und mein Heil
					     Verstorbene seit Allerheiligen 2022
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PRUTZ

12.11.2022	 Josef Pregenzer
30.11.2022	 Aloisia Pintarelli
15.01.2023	 Marianne Kuel
26.01.2023	 Josef Strigl
05.02.2023	 Leni Wolf
19.02.2023	 Ernst Wöll
07.05.2023	 Edmund Franzen
15.05.2023	 Olga Kuprian
22.06.2023	 Josef Zegg
30.09.2023	 Lisl Blümel
04.10.2023	 Gottlieb Raich
04.10.2023	 Heinrich Förg

KAUNS
04.02.2023	 Rudolf Huter
04.08.2023	 Michael Klotz
31.08.2023	 Helene Eiterer
17.09.2023	 Andrea Strigl
14.10.2023	 Helmut Pittl

RIED

15.01.2023	 Rainhard Juen
18.01.2023	 Josefine Traunmüller
07.02.2023	 Manuel Lentsch
18.02.2023	 Alois Schönherr
06.05.2023	 Josef Mark
08.07.2023	 Anton Schöpf
29.08.2023	 Margarethe Mair

FENDELS
31.08.2023	 Hans Schranz

Herr, Du bist mein Licht und mein Heil
					     Verstorbene seit Allerheiligen 2022
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ENTDECKE  DIE  BIBEL  (NEU)  FÜR  DICH

Das Jahr mit der Bibel  
schreitet voran. 

Mittlerweile hat die „Biblische Schatz- 
truhe“ die Pfarrkirche Prutz erreicht“. 
Dort kann sie bis Mitte November er-
kundet werden. Entdeckt was alles in ihr 
steckt. Im wahrsten Sinne des Wortes. 
Außer den Büchern kann auch alles mit 
nach Hause genommen werden: Texte, 
Gebete, kleine Zeichen und Symbole… 

Sie können euch daheim immer wieder daran erinnern, die hl. Schrift in die Hand zu 
nehmen und sich von ihr – dem lebendigen Wort Gottes – ansprechen, bereichern 
und inspirieren zu lassen…
Wie kann und soll ich die Bibel lesen? 
Das obliegt jedem selber. Wir haben für euch ein paar Hinweise zusammengestellt, die 
eventuell hilfreich sein können:

BibellesenBibellesen

Bibeltexte gemeinsam mit anderen zu lesen und sich darüber auszutauschen, ist sehr 
bereichernd und interessant. Die Bibel lesen heißt auch Fragen stellen. 

Wahrnehmen
	» 	 Was lese ich? 
	» 	 Was verstehe ich? 
	» 	 Was lasse ich so stehen, weil ich es im Augenblick nicht verstehe? 

Annehmen 
	» 	 Was ist von Gott aus geschehen? 
	» 	 Womit beschenkt er mich? 
	» 	 Was ist über den Glauben ausgesagt?

Aufnehmen 
	» 	 Was sagt mir dieser Text ganz persönlich?
	» 	 Was fällt mir auf? 
	» 	 Was berührt mich?
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GOTT  MÖCHTE  MIT  DIR  RECHEN

Damals und Heute   (Nicht vergessen! - Die Texte sind über 2000 Jahre alt!)
	» 	 Wo stimme ich zu?
	» 	 Wo geht es mir ganz ähnlich?
	» 	 Reibungspunkte ansprechen – was macht mir zu schaffen?
	» 	 Wo fühle ich mich in Frage gestellt?

Ideen, Assoziationen zu lassen
	» 	 Welche Bilder kommen in mir auf, wenn ich die Augen schließe?
	» 	 Wenn ich diesen Satz lese, denke ich an …
	» 	 Ein Wort, einen Satz eine Zusage mit in den Tag / in die Woche nehmen!

Habt keine Scheu - probiert es einfach aus!Habt keine Scheu - probiert es einfach aus!

Seit dem II. Vatikanischen Konzil sind alle Christen*innen eingeladen die Bibel zur 
Hand zu nehmen und darin zu lesen! Wer sich regelmäßig mit den Texten der hl. 
Schrift auseinandersetzt wird vieles neu entdecken und erkennen.
Da es ganz unterschiedliche Ausgaben der hl. Schrift gibt, möchten wir euch gerne auf 
einige hinweisen:

	» Einheitsübersetzung (Jahr 2016)
	» Elbenfelder Bibel
	» Gute Nachricht
	» Die Einblickbibel (Einheitsübersetzung mit Orientierungshilfen)
	» Ein sehr gute elektronische Ausgabe findet ihr auch unter: bibleserver.com

Wir werden in der Bibel gerade so viel finden, als wir suchen:

Großes und Göttliches, 
	 wenn wir Großes und Göttliches suchen. 
	 Wichtiges und Historisches, 
		  wenn wir Wichtiges und Historisches suchen.
		  Überhaupt nichts-
			   Wenn wir überhaupt nicht suchen. 

								      
						      Karl Barth
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HEILIGE CÄCILIA                                       HEILIGER NIKOLAUS

Fest der hl. Cäcilia

So sei ALLEN gedankt, die sich für 
eine würdige und schöne  

Gestaltung der Gottesdienste sowie 
Prozessionen bemühen:  

Allen Chören, Musikkapellen,  
Organisten, Kantor*innen,  

Solisten, und kleinen Gruppen! 
Gedankt sei auch allen, die sich um 

die Organisation bemühen. 
Vergelt‘s Gott!

Anmeldung für den  
Nikolaus-Besuch 

bis Freitag, 01.12.

	» Ried auf der Gemeinde 

	» Kauns (bitte über WhatsApp) bei 

Michelle Haslwanter 

0650 / 4620605

	» Tösens bei Sophie Forcher  

0650 / 2317 420 oder  

Simone Schranz 0650 / 6541 008

	» Pfunds im Kindergarten

Chorleiter gesucht!

Wir finden keinen Chorleiter für 
den Kirchenchor Pfunds. 

Hat jemand eine Tipp?
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GEMEINSAM  STATT  EINSAM

Ried - Vinzenzstube 
Mittwoch 15.11. - 14:00 Uhr

Heilige Messe mit Krankensalbung 
in der Kapuzinerkirche 

anschl. gem. Beisammensein

Fendels 
Senioren-Nachmittag 

Donnerstag, 16.11. - 13:30 Uhr
in der Gemeinde

Pfunds 
Seniorenstube 

jeden Mittwoch, ab 14:00 Uhr 
Heim der Begegnung

Tösens 
Spielenachmittag 

Mittwoch 08.11. & 06.12.  
14:00 Uhr im Schützenheim

Prutz 
Geselliger Nachmittag 
Mittwoch 15.11. - 14:30 Uhr  

Heilige Messe mit Krankensalbung 
in der Pfarrkirche 

anschl. gem. Beisammensein

Kauns 
Seniorennachmittag 
Dienstag, 14.11. - Vortrag:  
Vererben oder Schenken?  

mit MMag. Michael Hofstätter

Herr, deine Güte 
reicht so weit  
der Himmel ist.  

Psalm 36,6
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LASST UNS  TEILEN  MIT  MENSCHEN  IN  NOT

Warenkörbe warten wieder darauf, 
gefüllt zu werden:

Sie stehen in den Kirchen und bitten 
um Sachspenden für den Martiniladen 
Landeck:

	» Prutz und Ried: 
So, 05. bis 12.11.

	» Pfunds, Tösens: 
So, 18. bis 26.11.

	» Kauns, Fendels und Spiss: 
So, 03. bis 10.12. 

Gebraucht werden: haltbare Grundnahrungsmittel, Waschmittel, Toilette-Arti-
kel und Windeln. Vergelt‘s Gott! Während des Jahres können diese Artikel auch 
gerne zu den Öffnungszeiten direkt im Martiniladen in Landeck abgegeben werden.

      Sachen), den Karton verzieren, nur mit einem Gummiband verschließen. 
      Etikett mit der Angabe: Mädchen/Bub und Alter (2-4 / 5-9 oder 10-14 Jahren)

	» Abgabe bei Carmen Flunger-Jenal (Pfunds) bis spätestens 13. Nov. (wenn mög-
lich von 11-13 und 17-21 Uhr) - Pfunds, Stuben Nr. 697, Tel. 0660-408 55 58 

	» Für Transport, Schulung der Helfer, Logistik bittet die Organisation um freiwil-
lige Spenden.

	» Leere weihnachtliche Kartons werden auch von den Abgabestellen zur Verfü-
gung gestellt! 
Weitere Abgabeorte: Pfarrbüro Prutz & Ried oder beim Sozial- und Gesund-

heitssprengel Obergricht in Prutz von Mo - Fr zwischen 8 - 11 Uhr.

Weitere Information siehe: https://www.geschenke-der-hoffnung.org

Viele haben schon mitgemacht und un-
zähligen Kindern Freude bereitet.  
Darum gibt es auch heuer wieder:

Weihnachten im SchuhkartonWeihnachten im Schuhkarton 

Organisatorisches:
	» Einen Schuhkarton mit „NEUEN“ 

Geschenken füllen (keine gebrauchten
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GRATULATION AN DIE PFARRE FENDELS

Figuren-Patenschaft und Spenden für die 
Fendler Kirchenkrippe
Wieder naht die „ruhige Zeit im Jahr“ und die Krippenbauer sind wahrscheinlich 
schon mitten in ihrer Arbeit. Letztes Jahr wurde unsere neue orientalische Krippe mit 
fachlicher Hilfe dem linken Seitenaltar unserer Kirche angepasst und wir konnten die 
wunderschönen, handgefertigten Krippenfiguren der Künstlerin Hilde Purzer leih-
weise darin aufstellen. 
Um die kostbaren Figuren in unseren Besitz übernehmen zu können, galt es einen 
Betrag von € 2 433 aufzubringen. Die Möglichkeit, die Kosten für einzelne Figuren zu 
tragen und damit Patenschaften für diese zu übernehmen, oder auch eine Spende zu 
überweisen, wurde großzügig genutzt und wir sind stolz darauf, die gesamte Krippe 
nun unser Eigen nennen zu dürfen. Ein herzliches Vergelt´s Gott allen, die unser Vor-
haben unterstützt und damit Ihre Wertschätzung einer neuen Kirchenkrippe gegen-
über gezeigt haben.
Derzeit laufen noch die Arbeiten am passenden Altartuch und wir hoffen, dass wir in 
der Weihnachtszeit einen Seitenaltar bereitstellen können, der zum Verweilen einlädt 
und anbietet, uns auf das Wunder von Weihnachten einzulassen.

Regina Walch - „Initiative Fendler Kirchenkrippe“
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ADVENT

Advent      Markt           Bazar
SpissSpiss 

25. November ab 13:30 Uhr im Gemeindesaal.
Für Speis und Trank ist gesorgt!  

Auf euer Kommen freut sich der Frauenverein Spiss

TösensTösens
26. November  
ab 14:00 Uhr  

bei der Feuerwehrhalle.
Gemütliches Beisammen-

sein mit musikalischer 
Umrahmung (MK Tösens). 

Verschiedenste Weih-
nachts-Basteleien & köstli-
che Weihnachts-Bäckereien 

warten auf euch!

PfundsPfunds
02. Dezember 

16:00 bis 22:00 Uhr  
auf dem Kirchplatz.

Verkauf von Kränzen und 
Gestecken sowie Glühwein, 

Punsch und kulinarische  
Köstlichkeiten. 

Einstimmung durch Bläser 
der Musikkapelle.

Um 17:30 Uhr präsentiert 
die MK das Pfundser  
N i k o l a u s s p i e lN i k o l a u s s p i e l
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ADVENT

Advent      Markt           Bazar
KaunsKauns

Sonntag, 03. Dezember 
nach dem Gottesdienst

Adventkränze, Gestecke, 
Kastanien, Glühwein, 

Punsch und Kekse

Pr utzPr utz

02. Dezember
ab 16:00 Uhr beim Pavillon 

 
Auch die Ministranten von 
Prutz freuen sich auf euch!

Advent 

Wir sehen, der Advent ist da
man sagt die stillste Zeit im Jahr,

die erste Kerze hell und klar
am Kranz uns kündet von den Zeiten,

wo wir auf Weihnacht vorbereiten.
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Sich selber und die Familie mit  
Bilden und Texten auf das  

Weihnachtsfest einstimmen:
Fensterbild-Adventkalender 

 verschiedene Altersstufen 
zum Preis von 15 Euro 

Kalender für Erwachsene
zum Preis von 4 Euro 

Kalender sind in den Pfarrbüros  
Prutz und Pfunds erhältlich.

Pfarrbrief – Oktober bis Dezember 2023

Ein Kranz gebunden ohne Anfang  
und End‘ - vier Kerzen darauf -  

es wird Advent!

Darum laden die Bäuerinnen  
vom Kaunerberg ein zum Binden:  

Donnerstag, 30. Nov. VS Kbg 
13 bis 17 Uhr und ab 19 Uhr.

Verkauf nach dem Gottesdienst  
am 1. Adventsonntag

Pfunds 
Den STRASSEN-ADVENTKALENDER 

könnt ihr dieses Jahr im  
Ortsteil Stuben entdecken!

Frührorate
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AUFTAKT  IN DEN  ADVENT

Herbergssuche Ried

Maria und Josef machen sich wieder auf den Weg - und alle hoffen, dass auch 
dieses Jahr viele Kinder wieder von Haus zu Haus gehen werden ... 
					      
					     Apropos viele Kinder! 

					     Der Familienverband würde sich 
					     über Unterstützung freuen und lädt 
					     daher alle Kinder ein, bei dieser 
					     großartigen Aktion mitzumachen. 	
					     Bitte meldet euch bei Yvonne Spiß.

					     Für Fragen, und „Neuanmeldungen“ 	
					     von all jenen, die das Bild bisher 		
					     noch nicht bekommen haben, gerne 	
					     auch bei Yvonne melden unter:  
					     0650 / 811 1599

Advent-Singen Ried
Freitag, 08. Dezember - Maria Empfängnis

Kapuzinerkirche Ried - um 17:00 Uhr

Gestaltung:
Verschiedene Chöre und Musik-Gruppen  

aus unserem Dekanat 
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Ried
	» Donnerstag 17:00 Uhr 

Rosenkranz im  
Heim St. KatharinaHeim St. Katharina

Kauns
	» Jeden Montag um 14:00 Uhr 

Rosenkranz
	» Rosenkranz vor jedem 

Gottesdienst

Tösens
	» jeden Freitag um 19:00 Uhr 

Rosenkranz und Eucharistische 
Anbetung für Familien und geist-
liche Berufe

Pfunds
	» Montag um 17:00 Uhr 

Rosenkranz in Stuben
	» Mittwoch um 17:00 Uhr 

Rosenkranz im Dorf
	» Donnerstag von 19–20 Uhr 

Eucharistische Anbetung
	» Freitag um 18:30 Uhr 

Rosenkranz im Dorf  
(außer wenn Beerdigung)

Prutz
	» Mittwoch um 19:00 Uhr 

Rosenkranz (Winterpause von 
Dezember bis Maria Lichtmess)

	» Donnerstag 18:30 Uhr  
Aussetzung und Rosenkranz um 
geistliche Berufe sowie Beichtge-
legenheit

	» Freitag von 18:30–19:30 Uhr 
Eucharistische Anbetung

WIEDERKEHRENDE  GOTTESDIENSTE

Ein „Vater Unser“ täglich  
für den Frieden!
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ALLERHEILIGEN

ALLERHEILIGEN, 01. November 2023

Prutz 10:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Josef Zegg / Maria Stemmer JM / Paula u. Walter Venek, Emma 
u. Eduard Eiterer / Detlev Schneider / Arme Seelen

13:00 Uhr – Andacht und Gräbersegnung

Ried 08:30 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Erika u. Josef Srebocan, Josefa u. Karl Gebetsreuther / Hermann 
Salner u. Ang. / Anton Haid / Elisabeth Schöpf JM u. Ang. / Viktoria 
Handle JM / Pepi Jele u. Verst. d. Fam. / Otmar Zangerl u. leb. u. verst. 
Ang. / Helga Erhart u. Manuel Lentsch u. leb. u. verst. Ang. / Helga Handle 
u. leb. u. verst. Landerer-Handle / Josef u. Hildegard Mark u. leb. u. verst. 
Ang. / Josef Schöpf JM u. verst. Mutter, Jakob u. Maria Fritz / JM für Aloi-
sia u. Josef Neururer / Edi Kofler JM

14:30 Uhr – Andacht und Gräbersegnung / Gefallenen-Gedenken

Kauns 08:30 Uhr – hl. Messe
Gebet f. Heinrich u. Karoline Eiterer sen. / Anna u. Eugen Kofler u. verst. 
Ang. / Irma u. Herbert Stöckl / Walter Buchammer u. leb. u. verst. Ang. / 
Heinrich Eiterer u. leb. u. verst. Ang. / Heinrich Haslwanter / Emma Kiech-
ler / Adelinde, Frieda u. Johann Stöckl / Erwin u. Maria Neururer / Maria 
Bregenzer / Rosa u. Gerhard Stöckl, Theresia Daum / Elisabeth Schranz/ 
Eugen Haslwanter JM / Rosmarie u. Albin Lenz / Karl Kichler u. verst. 
Ang. / Fam. Stadlwieser-Sanoll u. verst. Ang. / Leb. u. verst. Eiterer-Pir-
cher/ Anna Auer u. verst. Ang. / zu Ehren d. hl. Schutzengel

14:30 Uhr – Andacht und Gräbersegnung

Fendels 10:00 Uhr – hl. Messe und Gräbersegnung
Gebet für Armella u. Karl Buchhammer / Franz, Paula u. Maria Greiter, 
Josef u. Ida Venier / Julius, Walter, Heinrich u. Friedl Schranz / für alle 
Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde
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ALLERHEILIGEN

ALLERHEILIGEN, 01. November 2023

Pfunds 08:30 Uhr – hl. Messe
Gebet für Theresia und Alois Wachter u. verst. Stöckl / Julia Köhle, Margit 
Köhle, Mathilde Müller / Vinzenz Schmid / Franz, Ludwig u. Gabriela Öttl, 
Franz Mark / Franz File, Eltern Handle-File u. Hans Mitterdorfer/ verst. 
Gotsch-Carnot / Franz, Anna u. Hermann Mark / Franz u. Agnes Ploner 
u. verst. Plangger / Engelbert, Geni u. Margit Westreicher / verst. Thöni-   
Wille, Berta Beer / Frieda u. Pepi Wachter / Gerhard Moritz u. Maria Sperl

14:30 Uhr – Andacht und Gräbersegnung

Tösens 10:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Pfr. Helmut Auer / Pepi Kneringer / Priska u. Friedrich Lung / 
Josef u. Felix Larcher u. verst. Ang. / Laura Huter / Fam. Achenrainer-Leo / 
Fam. Breuss-Riezler / Hubert u. Emma Steiner / Fam. Fallast-Geisler, Maria 
Falkner / Eugen, Karl, Olga u. Silvia Thöni

13:00 Uhr – Andacht und Gräbersegnung / Gefallenen-Gedenken

Spiss 10:00 Uhr – Wortgottesdienst und Gräbersegnung
JT für Ernst Jäger m.e.L. / Gebet für Johann u. Regina Jäger 10
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ALLERSEELEN, 02. November 2023

Prutz 10:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Hermann Walzthöni / Ernst u. Angelika Heidegger / Arme 
Seelen

Ried 08:30 Uhr – hl. Messe
Gebet für Alois JM u. Josef Erhart / Zita Kofler JM / Raimund Sailer JM u. 
Sieglinde u. Martin / Arme Seelen

Kauns 08:30 Uhr – hl. Messe
Gebet für Josef JM, Kreszenz u. Karl Falkeis / Theresia u. Franz Thürner / 
Elfriede JM u. Josef Wille, Anneliese Voll, Gertrud Euring / Alfons u. Anna 
Auer / Tobias Mark / Mike Klotz, Fam. Schranz u. Ang. / für alle Verstorbe-
nen am Friedhof / Arme Seelen / zu Ehren d. Muttergottes

Fendels 10:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Fam. Scherl-Eberhart, Fam. Marth / Resi Scherl JM / Arme 
Seelen

Pfunds 08:30 Uhr – hl. Messe
Gebet für Alois Lenz / Serafin Dangl u. Ang. / Elfriede u. Pepi Monz,  
Helmut Knabl / Max Aschacher, Karl, Anton u. Walter Netzer / Thomas 
Renner/Maria u. Hansl Gager, Hildegard Kindermann, Helga Weinberger/ 
Paula Salzgeber / Elsa Schuchter / Karl Westreicher, Fam. Bernhard Thöni 
(Greit) / Alfons Mark

Tösens 10:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Waltraud u. Lorenz Kneringer / Armen Seelen

Spiss 08:30 Uhr 08:30 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Richard u. Ernst Jäger 5 / zu Ehren P. Josef Freinademetz 29

ALLERSEELEN

Fr 03.11.
Ried

HERZ JESU FREITAGHERZ JESU FREITAG
08:00 Uhr – hl. Messe in der Kapuzinerkirche
Gebet für alle Kranken
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31. SONNTAG IM JAHRESKREIS

SEELEN - SONNTAG, 05. November 2023

Prutz 10:00 Uhr – Jahresschützen-Messe mit Gefallenen-Gedenken
30ter für Gottlieb Raich und 30ter für Heinrich Förg
Gebet für Leb. u. Verst. d. Schützenkompanie / Johann Wolf u. Ang. / Leb. 
u. verst. d. Fam. Belej / Johann Wucherer / Roland Dangl JM u. verst. Ang./ 
Alois, Maria u. Christof Kathrein / Arme Seelen

Ried 08:30 Uhr – Vinzenz-Messe
Gebet für Hermann Lutt u. Ang. / Franz Maaß JM / Josef Tschallener / 
Andreas Greiter / P. Johannes u. P. Tarzisius / Lisl Köhle, Werner Wasle / 
Elsa u. Josef Hangl / Arme Seelen / zu Ehren d. hl. Antonius

Kauns 08:30 Uhr – hl. Messe mit Gefallenen-Gedenken
Gebet für Leb. u. Verst. d. Schützenkompanien Kauns u. Kaunerberg / Rudl 
Hafele / Leb. u. Verst. d. Fam. Adolf Maaß / Walter Buchhammer, Johann 
Neuner / Toni jun. u. sen. u. Erna Stöckl, Andrea Strigl/ Rosa u. Josef Huter 
u. leb. u. verst Ang. / Rosa JM u. Gerhard, Alfons u. Maria Schmid / Mo-
nika u. Hermann Schmid / Josef u. Alfons Stöckl, Friedrich Schimpfössl / 
Traudl Angerer JM / Meinrad JM, Markus u. Rudolf Huter / Nachbarschaft 
Gaiswies / Josef Neururer JM / Eugen Pleifer u. vers. Ang. / zu Ehren d. hl. 
Hubertus

Fendels 10:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet f. Walter Krug u. Ang./ Hans Schranz Hnr.31/ Nikodem Eberhart JM 

Pfunds 08:30 Uhr – hl. Messe mit Gefallenen-Gedenken
Gebet für Paula u. Heinrich Köhle, Georg Althaler u. Ang. / Alois Köhle 
u. Eltern / Franz Mark u. Geschw. (Greit) / Norbert Mark u. Ang. / Willi 
Schwenninger u. Ang. / Maria u. Johann Köhle, Mathilde u. Josef Auer u. 
verst. Ang. / Berta Walch, Alexandra Bock / Walter, Sophie u. Peter Senn, 
Albina u. Alois Gundolf / verst. Siegele, Engelbert Rudigier/ Anton u. Paula 
Thurnes u. verst. Salzmann / Wendelin, Herta u. Adolf Patsch

Tösens 10:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Paula Neururer u. verst. Ang.

Spiss 10:00 Uhr – hl. Messe mit Gefallenen-Gedenken
Gebet für Judith Mangott u. verst. Kinder HNr. 15
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31. WOCHE IM JAHRESKREIS

Di 07.11. Kauns 

Ried

Faggen 

Stuben

19:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet f. Alois, Hubert, Emil u. Veronika Schmid, verst. Gatt / 
Arme Seelen
19:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Leb. u. Verst. d. Fam. Achenrainer-Haslwanter u. 
Ang. / Anna Oberhofer / Zita Kofler / Fam. Paula u. Her-
mann Grießer u. verst. Ang. / Albert u Ida Greiter / Arme 
Seelen / zu Ehren d. hl. Antonius 
19:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Heinrich Förg / Arme Seelen
19:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Gretl Stadelwieser u. Karl Gangelberger / Robert 
Kraft u. Geschw.

Mi 08.11. Tösens

V-Greit

08:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Walter Gstir / Eugen u. Anna Waldhart, verst. Ge-
schw. Waldhart-Senn / zu Ehren d. hl. Schutzengel

19:00 Uhr – hl. Messe (hl. Martin)
Gebet für Leb. u. Verst. d. Kapellengemeinschaft Greit

Do 09.11. Prutz 19:00 Uhr – hl. Messe (Radiomesse - Radio Maria)
Gebet für Luise u. Pepi Kofler / Leopold Pangratz / Lydia 
Mair / Moidi u. Franz Kathrein u. verst. Geschw. / Walter 
Gstir, Ernst Schäfer / zu Ehren d. hl. Antonius

Fr 10.11. Pfunds 19:00 Uhr – hl. Messe
30ter für Helmut Plattner und 30ter für Franz Köhle
Gebet für Josef u. Anna Ladner / Christian Hangl / Anja, 
Edith u. Ernst Schaffenrath / Albin u. Ida Krabacher, verst. 
Netzer / Fini u. Johann Grießer u. Ang. / Alois u. Theresia 
Wachter u. Ang. / Hansl Wille u. verst. Huter-Klotz / Her-
mann u. Maria Plangger, Robert Westreicher / Helga u. 
Richard Thöni / Paul Krenslehner / Hanni u. Josef Laukas, 
Elisabeth u. Anton Konrath / Corinna Thöni
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32. SONNTAG IM JAHRESKREIS

SAMSTAG, 11. November 2023

Kauner- 
berg

19:00 Uhr – Kirchtags-Messe in Falpaus
Gebet für Fam. Neuner-Partl-Neururer-Nigg-Huter-Hafele / für die Ver-
storbenen vom Weiler Falpaus / Arme Seelen / zu Ehren d. hl. Martin

Prutz 19:00 Uhr – KIRCHENKONZERT KIRCHENKONZERT  der MK Prutz

Fendels 19:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Barbara u. Ludwig Obergolser / Resi Schranz / Franz, Ida u. Erich 
Schranz / Anna Schranz Hnr.6 und Eltern u. Geschw. 

Tauschmarkt in Prutz  
(Pfarrsaal)

Samstag, 11.11.2023 
09 bis 11 Uhr -  Annahme
14 bis 15:30 Uhr  - Verkauf

16 bis 16:30 Uhr - Auszahlung

Saubere Herbst- und Winterbeklei-
dung, Wintersportartikel, vollständi-

ge Spielwaren, Baby- und  
Kindersachen 

Es freut sich der soziale AK Prutz

Herbstfrauentag im  
Dekanat Prutz

Donnerstag, 09.11. 2023 
14 - 17 Uhr Kapuzinerkloster Ried 

Thema: „Freundschaften“„Freundschaften“
Verschiedene Freundschaften,  

die uns in unserem Leben begleiten  
und dieses bereichern.

Referentin:  
Anita Löffler, Geschichtenerzählerin

Anschließend Wortgottesfeier  
und gemütliches Beisammensein.
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SONNTAG, 12. November 2023

Prutz 10:00 Uhr – hl. Messe  
I. Jahrtag für Pepi Pregenzer
Gebet für Maria Wolf / Josef Zegg / Martin Bernhart JM u. Ang. / Johann 
JM u. Erna Regensburger u. Ang. / Josef u. Christian Gruber u. Ang. / 
Leb. u. Verst. d. Fam. Heinrich Wurzer / Anton u. Notburga Walch, Maria 
Feilegger

Ried 08:30 Uhr – hl. Messe
Gebet für Robert Handle u. Ang. / Edith u. Alois Erhart / Josef Mark, Irma 
Waldner / Hermann Salner u. Ang. / Rosa Schmid / Hedwig Maaß u. Ang./ 
Anton Schöpf

Kauns 08:30 Uhr – hl. Messe
Gebet für Stefan u. Josef Kiechler / Philip Huter / Rosa u. Gerhard Stöckl/ 
Fam. Mallaun-Raffeiner-Partoll / Regina u. Franz Partl, Josef u. Gisela Hu-
ter / Elfriede, Toni u. Josef Schmid / Nachbarschaft Obwals (Martini)

Pfunds 08:30 Uhr – hl. Messe
I. Jahrtag für Robert Kraft
Gebet für verst. Westreicher-Thöni-Habicher-Telser / Theresia Greil u. 
Geschw. / Hermann Stecher / Christian Senn, Maria Neururer u. Josefine 
Schatz / Toni u. Fini Thöni, Johann u. Mena Köhle / Hugo Monz, Aloisia 
Stecher, Christine Plangger / Resi Schreier u. Eltern / Ida u. Albin Kraba-
cher / Alois Wille 

Tösens 10:00 Uhr – hl. Messe
I. Jahrtag für Josef Draxl
Gebet für Josef Kneringer / Alois Schranz / Gottlieb u. Paula Schranz u. 
verst. Ang. / Walter Gstir / Luis u. Christl Dilitz / Karl Forcher / Antonia 
Leo / Verst. d. Fam. Kofler-Huter-Westreicher-Pleifer

Gstalda 10:00 Uhr – Kirchtags-Messe mit Gräbersegnung
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32. WOCHE IM JAHRESKREIS

Di 14.11. Kauns

Ried

14:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für verstorbenen Senioren von Kauns / Kaunerberg
anschließend Seniorennachmittag
19:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Elisabeth Köhle / Walter Regensburger / Hildegard 
u. Hermann Sailer / Fam. Pfeifer-Fugunt-Beer / Ludwig u. 
Emma Zöhrer / Jm für Monika u. Annemarie Gfall / Rudolf, 
Franz u. Maria Halbeis / Arme Seelen

Mi 15.11. Tösens

Ried

Prutz

08:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Albert Fleisch / Franz u. Anna Pesatti, Walter Prem
KapuzinerkircheKapuzinerkirche 
14:00 Uhr – hl. Messe mit Krankensalbung
anschließend Vinzenzstube

14:30 Uhr – hl. Messe mit Krankensalbung
anschließend Geselliger Nachmittag

Do 16.11. Prutz

Lafairs

19:00 Uhr – hl. Messe
Gebet nach Meinung / zu Ehren d. hl. Muttergottes

19:45 Uhr – Bibelabend im Widum Prutz

19:00 Uhr – hl. Messe (hl. Martin)
Gebet für Leb. u. Verst. vom Weiler Lafairs /  
Gretl Stadelwieser

Fr 17.11. Pfunds 19:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Hanni u. Richard Greil, Maria u. Rudolf Jarow / 
Egon Netzer / Walter u. Hedwig Schranz / Anita Unterkicher/ 
Thomas Petrasch / Mario, Maria u. Albert Pirchner/ verst. 
Westreicher-Thöni-Gasser / Leb. u. Verst. d. Fam. Netzer- 
Lentsch / Maria Stecher / Walter u. Hedwig Schranz/ Robert 
Thöni u. verst. Eltern u. Geschw. / Elsa u. Hubi Schuchter / 
Sonja u. Heinrich Wachter, Manfred Kutta/ Irma u. Hermann 
Stöckl
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33. SONNTAG IM JAHRESKREIS

SAMSTAG, 18. November 2023

Prutz 19:00 Uhr – Cäcilia-Messe
Gebet für Othmar Falch u. Fam. / Leb. u. Verst. d. Musikkapelle und Chöre

Kauns 19:00 Uhr – Cäcilia-Messe
Gebet für Walter u. Elsa Maaß, Margot Seewald / Andrea Strigl u. verst. 
Stöckl / Franz Muigg, Alfred Huter u. verst. Ang. / Leb. u. verst. d. Musikka-
pelle und Chöre / Arme Seelen

Fendels 19:00 Uhr – Cäcilia-Messe
Gebet für verst. Ang. d. Fam. Mark / Dekan David Knapp

Einladung zum Bibelabend 
mit Vikar Maximilian 

Schwarzbauer 

16.11.2023, 19:45 Uhr - Widum Prutz

„Wer die Heilige Schrift nicht kennt,  
der kennt Christus nicht.“  

(Hl. Hieronymus)

Liebe Gläubige, die Hl. Schrift ist das 
am meisten gedruckte, aber das am 
wenigsten gelesene Buch. Es ist nicht 
irgendein Buch, sondern die Liebes-
geschichte Gottes mit Seinem Volk. 
Wer sie nicht kennt, kann auch nicht 
verstehen, wie sehr Gott uns liebt. Mit 
diesem Abend wollen wir beginnen, 
dieses Buch zu öffnen und somit das 
Herz Gottes. 

Stille Anbetung 
in der Pfarrkirche Prutz

Morgens von 6:30 - 7:30 Uhr
Vikar Maximilian pflegt, den Tag mit 
einer Morgenbetrachtung in der Kirche 
zu beginnen und lädt ein, daran teil-
zunehmen. Manchmal muss diese Be-
trachtung aus terminlichen oder wegen 
Abwesenheit entfallen. Daher folgende 
Einladung: 
Scanne den QR-Code mit Deinem Smart-
phone, um der WhatsApp-Gruppe bei-
zutreten, damit Du erfährst, an welchen 
Tagen das Allerheiligste zur Anbetung 
ausgesetzt ist.
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33. SONNTAG IM JAHRESKREIS

SONNTAG, 19. November 2023

Prutz 10:00 Uhr – Familienmesse
Gebet für Olga Thöni u. Ang. / Siegfried Hamerle / Alfred u. Agnes Gaim/ 
Mena u. Toni Schnegg / Emma Frommelt u. verst. Ang. / Paula Streng u. 
Eltern u. Geschw. / Josefine u. Maria Praxmarer, Notburga Concilia / JM 
für Anna u. Josef Kathrein 

Ried 08:30 Uhr – Cäcilia-Messe
Gebet für Leb. u. Verst. d. Musikkapelle u. Chöre / Maria u. Franz Alphons 
u. Ang. / Hannes Blochberger / Josef u. Walter Erhart / Fam. Larcher-Grie-
ßer / Anneliese Pfeifenberger u. Ang. 

Kauns 08:30 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Leb. u. Verst. d. Fam. Hann / Helene Eiterer u. verst. Ang. / Mike 
Klotz, Fam. Schranz u. Ang. / Rosa u. Gerhard Stöckl / Adolf Nigg JM u. 
verst. Ang. / Erwin Partoll JM / Emma Kiechler / Markus JM, Meinrad u. 
Rudolf Huter / Elisabeth Schranz / zu Ehren d. hl. Wendelin

Pfunds 08:30 Uhr – hl. Messe
Gebet für Hubert u. Anna Westreicher / Johann Wachter u. Ang. / Karoline 
Pedroß u. Ang. / Erich u. Hildegard Kindermann u. verst. Eltern / Norbert 
Mark u. Ang. / Josef u. Katharina Lechtaler / Josef Greil / Rosmarie u. Lisa 
Werth / Bernadette u. Adolf Mark / Fritz u. Ida Dangl / Alois, Maria u. 
Werner Westreicher u. Martha Schweizer 

Tösens 10:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Armella u. Josef Schranz / Alois u. Inge Netzer, Martin Gutschi/ 
Alois Kneringer / Meinrad Kneringer, Franz File, Manuel Lott / Alfons 
Noggler, Johann u. Josef Thöni / Lotte Schranz, Franco u. Ingrid Schranz

Spiss 10:00 Uhr – hl. Messe
I. Jahrtag für Josef Theni
Gebet für verst. Angehörige HNr 16 / Arme Seelen 11

Caritas Elisabethsammlung

Caritas Elisabethsammlung
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33. WOCHE IM JAHRESKREIS

Di 21.11. Kauns 

Ried

Stuben

19:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Ernst, Irma u. Herbert Stöckl / Christine JM, Berta, 
Johann u. Stefan Huter / Arme Seelen

19:00 Uhr – hl. Messe in der Kapuzinerkirche19:00 Uhr – hl. Messe in der Kapuzinerkirche
Gebet für Rosa Jäger / Fam. Halbeis-Neururer u. Ang., 
Hubert Neururer / Marianne, Ernst u. Sepp Maurer / Arme 
Seelen

19:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet zu Ehren d. hl. Mutter Gottes

Mi 22.11.  Tösens 08:00 Uhr – hl. Messe
Gebet zu Ehren d. hl. Antonius 

Do 23.11. Prutz 19:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Engelbert Köhle / Ernst Wöll jun. / Heinrich Förg 
u. Ang. / Hubert u. Elisabeth Ortner, Elfriede Feuchtinger, 
Barbara Rüf / Toni u. Edith Heiss

Fr 24.11. Pfunds 19:00 Uhr – Elisabeth-Messe (SAK)Elisabeth-Messe (SAK)
I. Jahrtag für Ernst Gotsch u. I. Jahrtag für Ernst Wilhelm
I. Jahrtag für Joe Hinterholzer
Gebet f. Anna u. Ernst Wilhelm / Heribert, Berta u. Christine 
Ladurner, Ida Patsch / Frieda u. Alfred Mark / Lindi, Franz 
u. Stefan Massani, verst. Hausewirt-Ploner / Anton Monz, 
Hilde Siegele, Alois Netzer / verst. Oberhofer-Gredler/ verst. 
Hangl-Eberhart / Emil Strobl, Inge Beil u. verst. Wald-
hart-Neururer / Alfred Stöttinger, Rudolf, Lydia u. Herta 
Permann u. Ang. / Albert Oberhofer / Franz u. Mathilde 
Westreicher

Anschließend Elisabethfeier im Heim der Begegnung

Caritas Elisabethsammlung

Caritas Elisabethsammlung
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34. SONNTAG IM JAHRESKREIS

SAMSTAG, 25. November 2023

Tösens 19:00 Uhr – Cäcilia-Messe
Gebet für Leb. u. Verst. d. Musikkapelle und Chöre / Cäcilia Regens-
burger u. Ang. / Othmar Falch / Fam. Zegg-Stadelwieser / Fam. Fleisch-
Schimpfößl-Kössler-Thurner / Kurt Tschappeller / Hilde u. Julius Huter / 
Friedl Purtscher / Engl Wucherer / Hans u. Hubert Müller, Anna Herzig, 
Hans Auderer 

Spiss 19:00 Uhr– Wortgottesdienst
Gebet für Norbert Jäger 10 / Arme Seelen 29

SONNTAG, 26. November 2023 - CHRIST-KÖNIG

Prutz 10:00 Uhr – hl. Messe gestaltet von der Sängerrunde
Gebet für Josef Walzthöni JM u. Eltern / Luise Schriebl JM u. leb. u. verst. 
Ang. / Hannes Raggl / August Kirschner / Gertrud u. Gottlieb Raich / leb. 
u. verst. Mitglieder der Sängerrunde

Ried 08:30 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Edith u. Alois Erhart / Fam. Salner-Trenker / Anton Haid JM / 
Martin Gstrein, Emanuel Jele

Kauns 08:30 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Karl Heinz Obermair / Anna Auer / Maria u. Erwin Neururer / 
Rosa u. Gerhard Stöckl / Gerhard Nigg JM u. verst. Ang. / Judith JM, Toni, 
Josef u. Elfriede Schmid / Arme Seelen

Fendels 10:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Hilda u. Alois Greiter / Antonia u. Alois Schranz

Pfunds 08:30 Uhr – Cäcilia-Messe
Grabbrüderamt für Karl Hangl
Gebet für Elsa u. Franz Köhle, verst. Gager-Netzer / Gretl Stadelwieser u. 
Alois Lenz / Mathilde Gotsch u. Agnes Carnot / Gerta, Hansi u. Elfi Brun-
ner / Hugo Monz, Viktor u. Maria Monz / Eugen u. Rosi Larcher / Walter 
u. Hedwig Schranz / Anna u. Margret Witting / Armella u. Emmerich 
Theiner 
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34. WOCHE IM JAHRESKREIS

Di 28.11. Kauns 

Ried

19:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Elisabeth Schranz / Arme Seelen
19:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Karl Mark JM / Karl Patscheider u. verst. Ang. / 
Emma Hammerle, Johanna Thurner / zu Ehren d. hl. Schutz-
engel

Mi 29.11. Tösens 08:00 Uhr – Wortgottesdienst
Gebet für Barbara Lenz /  
Hans u. Antonia Leo, Robert Steinmetz

Do 30.11. Prutz 19:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Pepi Öttl JM, Verst. d. Fam. Dangl-Öttl-Achenrai-
ner-Partl / Leb. u. Verst. d. Fam. Frühauf-Purtscher / Erna 
Zangerle JM u. Ang.

Fr 01.12.
Ried

Pfunds

HERZ JESU FREITAGHERZ JESU FREITAG
08:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für alle Kranken
19:00 Uhr – hl. Messe
Gebet für Karin Vukmanic, Hermine u. Siegfried Schaf-
fenrath, Josef Greil / Anton u. Kreszenz Federspiel u. verst. 
Ang./ Robert Dangl, verst. Schranz-Westreicher-Patscheider/ 
Marianne u. Fritz Paulitsch / Franz Schaffenrath u. Hilde 
Pfeifer / Matthäus u. Franz Brunner / verst. Westreicher-Thö-
ni-Gasser / Alarich u. Andrä Huter, Peter u. Gusti Walder / 
verst. Westreicher u. Pepi Öttl / Eltern Fuchs-Netzer / Amalia 
Slamanig u. Eltern Schimana / Alois Benischek u. verst. Man-
gott u. Eltern u. Geschw. 

SAMSTAG, 02. Dezember 2023 - 1. ADVENT

Fendels 19:00 Uhr – Rorate 
Gebet für Maria Greiter / Midl Schranz, Herta Lergetporer u. leb. u. verst. 
Ang. / Alois, Maria u. Helmut Schranz Hnr.3
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01. ADVENT

01. ADVENT-SONNTAG, 03. Dezember

Prutz 10:00 Uhr – Rorate 
Gebet für Helga Wassermann u. Ang./ Rosmarie Jäger u. Ang. / Josef Zegg/ 
Frieda u. Franz Herbst / Heinrich Förg u. Ang. / Agnes u. Hermann Blaas, 
Maria Stecher u. Ang., Werner Tröber / Alfred Agerer, Lina u. Alois Somm, 
Frieda u. Franz Wallnöfer, Gusti Schranz / Edmund u. Rosmarie Gigele, 
Karl, Rosa u. Martin Juen / Fam. Venek-Schuler-Neururer

Ried 08:30 Uhr – Rorate
Gebet für Franz Handle / Margit u. Siegfried Köhle / Maria Patscheider u. 
Ang. / Hermann Lutt u. Ang. / Robert Maaß u. Ang. / Pepi Jele u. Leb. u. 
Verst. d. Fam. / Fam. Eiter-Kofler, Fam. Kozusnik-Lenz / Helga Handle u. 
leb. u. verst. Landerer-Handle / Kurt, Kreszenz u. Adolf Schmid / Anton 
Haid, Friedrich Müller / Dusan Stajnko JM / Josef Mark

Kauns 08:30 Uhr – Rorate
Gebet für Margret JM u. Meinrad, Hanni JM u. Rudolf Falkeis / Alfons u. 
Anna Auer / Fam. Stadlwieser-Sanoll u. verst. Ang. / Emma, Josef u. Stefan 
Kiechler / Heinrich Haslwanter JM / Adelinde, Johann u. Frieda Stöckl 
u. verst. Ang. / Rosa u. Gerhard Stöckl / Hermann u. Monika Schmid / 
Harald Schlatter u. verst. Ang. / Wilhelm, Karl u. Maria Buchhammer / 
Heinrich Eiterer u. leb. u. verst. Ang. / Mathilde u. Kurt Schranz, Fam. 
Neuner-Maaß / Josef JM u. Rosa Huter / Arme Seelen

Pfunds 08:30 Uhr – Rorate
I. Jahrtag für Erich Kindermann u. I. Jahrtag für Alois Netzer
Gebet für Franz, Ludwig u. Gabriela Öttl / Anna Merhar, verst. Niklaus-
Patsch-Gager / verst. Oberhofer u. Julia Köhle / verst. Schwenninger-Thö-
ni-Mair / Fritz Paulitsch / Josef u. Maria Hangl u. verst. Habicher / Elsa u. 
Franz Köhle u. verst. Köhle / Inge, Ida u. Jakob Beil u. Christl Eckhart / zu 
Ehren d. hl. Barbara

Tösens 10:00 Uhr – Rorate (WGD) - Krippensegnung  (VS-Kinder)Krippensegnung  (VS-Kinder)
Gebet für Marlies, Hilda u. Hedi Thöni / Hedi Regensburger / Walter Gstir/ 
Eugen, Karl, Olga u. Silvia Thöni / Robert u. Hubert Schranz / Rita Laimer/ 
Anton Stecher u. Ang. 

Spiss 10:00 Uhr – Rorate (Segnung der Wandermuttergottes)
Gebet für Otto Mangott 15
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01. WOCHE IM ADVENT

Di 05.12. Kauns 

Ried

Stuben

06:30 Uhr – Frührorate - anschließend Frühstück
Gebet für Fam. Schranz-Prantauer / Karl Kiechler u. leb. u. 
verst. Ang. / Fam. Strasser-Venier-Haid
19:00 Uhr – Rorate
Gebet für Pepi Zerzer JM / Fam. Viktor Sailer / Leb. u. Verst. 
Neururer / Franz Köhle
19:00 Uhr – Rorate (WGD)
Gebet für Elsa u. Hubi Schuchter

Mi 06.12. Fendels

Tösens

06:30 Uhr – Frührorate - anschließend Frühstück

08:00 Uhr – Rorate (WGD)
Gebet für Verst. d. Fam. Thöni-Walzthöni-Werth-Peer-
Schmid 

Do 07.12. Prutz

Pfunds

06:00 Uhr – Frührorate - anschließend Frühstück
Gebet für Mena u. Toni Schnegg / Sonja Stemmer u. Ang./ 
Detlev Schneider / Leb. u. Verst. d. Fam. Thurnes-Eiterer- 
Senn
06:00 Uhr – Frührorate St. Ulrich

Adventkranzsegnung
bei allen Gottesdiensten am 1. Adventsamstag/-Sonntag.

Wir wünschen eine gesegnete Adventszeit!
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MARIA  OHNE  ERBSÜNDE  EMPFANGEN

Maria Empfängnis - Freitag, 08. Dezember 2023

Prutz 08 bis 20 Uhr: Aussetzung und Anbetung vor dem Allerheiligsten08 bis 20 Uhr: Aussetzung und Anbetung vor dem Allerheiligsten 
10:00 Uhr – Rorate WGD - Gebet für Josef Zegg u. verst. Ang. Zegg-Ste-
cher-Flunger / Pepi Pregenzer u. Ang. / Fam. Schöpf-Stecher-Kathrein / 
Elisabeth JM u. Alois Partoll / Anna u. Herbert Winkler u. Geschw., Erich 
Ertler u. Geschw. / Fam. Alois u. Eugenia Kathrein u. Ang. 

Ried 08:30 Uhr – Rorate WGD
Gebet für Gerti Patscheider u. Ang. / Edith u. Alois Erhart / Hermann 
Salner u. Ang. / Robert u. Berta Köhle / Antonia u. Paul Schöpf / Roman 
JM u. Paul Lechner u. Ang. / Eugen u. Anna Waldhart / Erika u. Josef Sre-
bocan, Josefa u. Karl Gebetsreuther / Irma Waldner

17:00 Uhr – Adventsingen in der Kapuzinerkirche17:00 Uhr – Adventsingen in der Kapuzinerkirche

Kauns 08:30 Uhr –Rorate
Gebet für Tobias Mark / Rudl Hafele / Mike Klotz, Florian, Josef u. Maria 
Eiterer / Friedrich Schimpfössl, Josef u. Alfons Stöckl / Fam. Nigg-Strick-
ner u. leb. u. verst. Ang. / Hubert JM Alois, Emil u. Veronika Schmid, verst. 
Gatt / Johann Neuner u.v erst. Ang. / Fam. Partl-Flür u. verst. Ang. / Karl 
Hafele / Rosa u. Gerhard Stöckl / Fergl Huter JM u. Anges JM u. verst. 
Angerer-Hafele / Anna Schmid JM, Alois Schmid, Fam. Panzer / Meinrad, 
Markus u. Berta Huter, Anton u. Emma Wille, Rudolf Huter / Auguste u. 
Raimund Praxmarer / Arme Seelen / zu Ehren d. hl. Florian

Fendels 10:00 Uhr – Rorate - Gebet für Fam. Holzmann, Rosa Buchhammer / Resi 
Schranz / Herbert u. Angelika Walch 

Pfunds 08:30 Uhr – Rorate - Madlerfescht mit anschließendem Frühstück 
Stundgebet bis 10:00 UhrStundgebet bis 10:00 Uhr
Gebet für Werner, Maria u. Alois Westreicher / Fam. Krabacher-Kluco-
vic-Lichtenfeld / Toni Pototschnig / Josef Federspiel, verst. Mayrgyndter u. 
Gerda Sanoll / verst. Köhle-Auer-Oberhofer / Karl Westreicher / Helga u. 
Richard Thöni / Anna u. Hermann Regensburger / Friedolin Schwenninger 
u. Ang. / Engelbert, Geni u. Margit Westreicher / Toni Soratru / Rosa u. 
Johann Oberhofer u. verst. Siegele

19:00 Uhr – Wand - Rosenkranz
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Maria Empfängnis - Freitag, 08. Dezember 2023

Tösens 10:00 Uhr – Rorate (WGD) - Madlerfescht; anschl. gemütliches Beisam-
mensein 
Gebet für leb. u. verst. Imker / Fam. Senn-Sagmeister, Elisabeth Mair / 
Josef u. Frieda Kaltenbacher, Leb. u. Verst. d. Fam. Gstir-Dilitz / Ludwig u. 
Josefa Kneringer, Fam. Venier-Haid, Christian Kral / Olga u. Alois Plang-
ger / Concetta u. Giovanni di Benedetto / Elvira Hinteregger, Herbert 
Hinteregger, Karl Ropatsch Arme Seelen

Spiss 10:00 Uhr – Rorate (WGD)
Gebet für verst. Mangott 25

Das ist euer Tag:
Madlertog!

In Pfunds und Tösens seid ihr nach dem Gottesdienst eingeladen 
zu einem gemeinsamen Frühstück bzw. 

in Tösens zu einem gemütlichen Beisammensein.
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02. ADVENT

02. ADVENT-SONNTAG, 10. Dezember 2023 / Candle Lighting Day

Prutz 10:00 Uhr – Rorate (Besuch beim Sternengrab)
Gebet für Karl-Heinz Schöndorfer JM / Fam. Aufschnaiter-Pöham / Maria 
Wolf / Tobias Lenz JM, Ida Lenz, Josefa Wachter / Maria Wolf JM, Fam. 
Wolf-Krismer u. Ang. / Erich sen. JM u. Elfriede Marth, Erich Marth jun., 
Maria u. Eduard Kästle

Ried 08:30 Uhr – Rorate (Besuch beim Sternengrab)
Gebet für Siegfried u. Margit Köhle / Karl u. Viktoria Schuler / Fam. Pfei-
fer-Fugunt-Beer / Lidwina Maaß JM / Helga Erhart u. Manuel Lentsch u. 
leb. u. verst. Ang. / Franz JM u. Maria Alphons, Anton u. Paula Alphons / 
Fam. Handle-Hochenegger

Kauns 08:30 Uhr –Rorate (Besuch beim Sternengrab) 
Gebet für Elisabeth Schranz, Edith Larcher / Agnes u. Hans Achenrainer/ 
Helene Eiterer u. verst. Ang. / Irma JM u. Herbert Stöckl / Leb. u. verst. 
d. Fam. Adolf Maaß / Walter Buchammer u. leb. u. verst. Ang. / Agnes, 
Johann u. Albert Haslwanter, Maria Huter, Karl Starjakob / Maria Bregen-
zer / Rosa, Gerhard u. Frieda Stöckl / Alfons Moritz u. Ang. / Josef JM u. 
Gisela Huter, Regina JM u. Franz Partl / Josef, Toni u. Elfriede Schmid / 
Fam. Grießer u. Ang.

Fendels 10:00 Uhr – Rorate (WGD)
Gebet für Christine Schernthaner, Willi Heller / Verst. d. Familie Klotz,  
Verst. d. Fam. Lergetporer / Hans Schranz Hnr.31 / Fam. Schranz Hnr.8

Pfunds 08:30 Uhr – Rorate (WGD)-(Besuch beim Sternengrab)
Gebet für Margit Köhle u. Vinzenz Schmid / Fam. Regensburger-Spiss / 
verst. Gotsch-Carnot / verst. Westreicher-Thöni-Habicher-Telser / Alois 
u. Theresia Wachter u. Ang. / Alois u. Albina Gundolf u. verst. Kneringer/ 
Kreszenz u. Anton Federspiel u. Ang. / Emma u. Reinhard Grill / Geni, 
Engelbert u. Margit Westreicher
16:00 Uhr - Hinterkobl: besinnliche Adventandacht16:00 Uhr - Hinterkobl: besinnliche Adventandacht

Tösens 10:00 Uhr – Rorate Segnung Sternengrab / Segnung Sternengrab / Gebet für Fam. Riedl-Stem-
mer-Falch / Hilde u. Julius Huter / Frieda u. Karl Breuß / Anton u. Midi 
Kneringer / Adelheid u. Karl Regensburger / verst. Geschw. Mathilde 
Gotsch, Geni Westreicher, Hella Gager, Ida Krabacher / Arme Seelen

Spiss 10:00 Uhr – Rorate (WGD) - Gebet für verst. Walser-Mangott 15
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DAS  EWIGE  LICHT  BRENNT  FÜR ...

29. Oktober bis 04. November

Prutz
Ried
Kauns
Fendels

Josef Zegg
Fam. Mark Zerzer
Anna u. Eugen Kofler
Fam. Schranz Hnr.8

Dorf
Stuben
Tösens
Kapuz.

Franz, Anna, Hermann Mark
Thöni-Jennewein
Breuss-Riezler
zu Ehren d. hl. Schutzengel

05. bis 11. November

Prutz
Ried
Kauns
Fendels

Irmgard u. Karl Nigg
Alwin Sohm u. Ang.
Fam. Nigg-Strickner
Agnes u. Alfred Marth

Dorf
Stuben
Tösens
Kapuz.

Willi Schwenninger u. Ang.
Eltern Kneringer-Puntigam
Fam. Kofler Hnr.29
Fam. Fili

12. bis 18. November

Prutz
Ried
Kauns
Fendels

Fam. Erhart-Aichholzer
Anna u. Hermann Hangl
Markus u. Meinrad Huter
Hans Schranz Hnr.31

Dorf
Stuben
Tösens
Kapuz.

Maria Stecher 
Eltern Soratru-Mark
Fam. Zauner
zu Ehren d. hl. Schutzengel

19. bis 25. November

Prutz
Ried
Kauns
Fendels

Gusti Schranz
Robert Maaß u. Ang. 
Elisabeth Schranz
nach Meinung

Dorf
Stuben
Tösens
Kapuz.

Josef u. Anna Ladner
Richard u. Helga Thöni
Hubert u. Emma Steiner
Fam. Zerlauth-Schöpf

26. November bis 02. Dezember

Prutz
Ried
Kauns
Fendels

Martha u. Eugen Wille
Engelbert u. Elisabeth Mark
Fam. Pleifer-Sprorer
Verst. d. Fam. Schranz Hnr.3

Dorf
Stuben
Tösens
Kapuz.

Franz Mark u. verst. Eltern
Ernst Wilhelm u. verst. Eltern
Engl Wucherer

03. bis 09. Dezember

Prutz
Ried
Kauns
Fendels

Irmgard u. Karl Nigg
Fam. Sailer u. Ang. 
Hubert Schmid u. Eltern
Anna Eberhart, Josef Scherl

Dorf
Stuben
Tösens
Kapuz.

Frieda u. Pepi Wachter
Christian Senn u. Ang.
Fam. Folie-Rietzler
Dusan Stajnko
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GSTALDA

Die Martinskirche in Gstalda 
– ein Gemeinschaftswerk

„Diese Gemeinde im gleichnamigen 
Thale ist die kleinste des Gerichtsbezir-
kes. Ein mühsamer Gebirgsweg von der 
Poststrasse zwischen Vorder- und Hin-
terraut leitet über den Weiler Noggles 
dahin, in eine unwirthliche, öde Gegend, 
fast ohne Getreideanbau, und selbst der 
Viehzucht nicht günstig. Der erste Ort 
ist Gstalda, ein Weiler, mit 6 Häusern 
und 40 Einwohnern. 1 Stunde von der 
Poststrasse, ¼ Stunde östlich ober dem 
Thalwege, im Gebirge, mit einer neuen, 
von den Ortsbewohnern mit Beiträgen 
aus dem Religionsfonds im Jahre 1839 
errichteten Expositur und einem eigenen 
Priester, auch einer Schule,“ schrieb der 
Jurist Johann Jakob Staffler 1841 in sei-
ner Landesbeschreibung von Tirol und 
Vorarlberg. Staffler kannte die Gegend, 
denn er hatte die Jahre nach den Napo-
leonischen Kriegen, von 1813 bis 1817 
als Landrichter in Ried im Oberinntal 
verbracht. Damals wechselte auch die 
Obrigkeit: Gstalda, Noggles und Spiss 
gehörten ab 1816 nicht mehr zum Fürst-
bistum Chur, sondern zur Diözese Bri-
xen. Gegen Ende des Jahrhunderts, 1891, 
ist nur mehr von vier Häusern und 24 
Seelen in Gstalda sowie fünf Häusern 
bzw. 35 Seelen in Noggles  die Rede. Wie 
eine Grafik der Statistik Austria zeigt, 
ist die Bevölkerungsentwicklung rück-

läufig. 1988 lebten in Gstalda nur mehr 
dreizehn Personen in drei Bauernhöfen 
. Kosten und Mühen für die Instandhal-
tung der Kirche lasten auf immer weni-
ger Menschen. Und trotzdem hat man 
die Kirche nach dem Brand von 1859 
wiederaufgebaut, in den 1980er Jahren 
auf Betreiben von Alois Hangl renoviert, 
sie mit einem neuen Schindeldach ver-
sehen und das Inventar restauriert. So 
können dreimal pro Jahr, an den hohen 
Feiertagen, hl. Messen gefeiert werden. 
Dann kommen auch die Leute von Spiss, 
oft auch von Pfunds und anderen weiter 
entfernten Orten nach Gstalda.
Wie ein Schwalbennest drückt sich die 
Kirche an den steilen Abhang. Tief unten 
sieht man das Tal. In Augenhöhe schaut 
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HL. MARTIN

man auf das herrliche Bergpanorama; 
darüber ist nur mehr der Himmel. Es ist 
eine steile Gegend von schroffer Schön-
heit, die auch Touristen (in überschau-
barer Menge) anzieht. Doch schauen wir 
130 Jahre zurück, was 1891 der Priester 
Georg Tinkhauser im Band 5 seiner Be-
schreibung der Diözese Brixen notiert 
hat: „Da die Bewohner der Bauernhöfe 
von Noggles und Gstalda wegen weiter 
Entfernung, insbesondere aber zur Win-
terszeit wegen allzu großem Schnee und 
Lawinengefahren, und zur Sommerszeit 
wegen Stein- und Muhrbrüchen, Erstere 
nach Nauders und Letztere nach Spiss 
ohne große Lebensgefahr unmöglich 
kommen konnten, so ist im Jahre 1834 
in ihnen der Wunsch rege geworden, 
eine eigene Seelsorgskirche mit Hilfe von 
Gutthätern zu erbauen,“ – dass es trotz fi-
nanzieller und bürokratischer Fremdhil-
fe nicht ohne Eigenleistung geht, liegt auf 
der Hand. Nach vier Jahren harter Arbeit 
am Bau konnten die Bewohner der beiden 
Weiler Gstalda und Noggles ihre Kirche 
einweihen. Von anderen Kirchenbauten 
weiß man, dass auch die Frauen Hand 
anlegten. Man kann also annehmen, dass 
auf der Baustelle der Martinskirche die 
Bäuerinnen von Gstalda und Noggles 
mitarbeiteten. Der Priester Johann Grei-
ter, Kurat von Kaltenbrunn, schenkte der 
neuerbauten Martinskirche einen Mess-
kelch, eine Monstranz, ein Ziborium, 
eine Versehgarnitur für die Krankensal-

bung (damals: „Letzte Ölung“) und die 
heiligen Öle zum Taufen. Im Jahre 1840 
stiftete Theresia Klapeer aus Nauders 750 
Gulden für das Ewige Licht (Josef Mair, 
Festschrift Spiss - Gstalda, 1988, S. 33.).
Auf dem Altar stehen vier gleich gestal-
tete, silberne Reliquienpyramiden. Sie 
waren wohl auch ein Geschenk. Reliqui-
en zu besitzen, war einst der ganze Stolz 
einer Pfarrgemeinde. Die Knochen von 
Heiligen wurden in Gaze gewickelt, mit 
dem Namen des Heiligen beschriftet und 
in einem kunstvollen Behälter – in die-
sem Fall in einer Pyramidenform – auf-
bewahrt, besser gesagt: ausgestellt. Um 
die Strahlkraft eines verstorbenen Hei-
ligen auf die Gläubigen zu übertragen, 
genügte ein kleines Knöchelchen. Besaß 
man ein ganzes Skelett, so genoss man 
umso größeren Schutz oder umso mehr 
Unterstützung – glaubte man zumindest 
früher. Heute sind die Reliquiare aus der 
Liturgie weitgehend verschwunden.
Um Unterstützung geht es auch bei der 
Darstellung des hl. Martin! Martin von 
Tours, der laut Legende mit dem Bettler 
den Mantel teilte, ist in Zeiten zuneh-
mender Armutsgefährdung aktueller 
denn je. Der hl. Martin hat außerdem 
einen fixen Platz im Volksbrauch, sei es 
beim Laternen-Umzug der Kinder oder 
beim Martinigansl-Essen. Als Festspeise 
ist das Federvieh erstmals im Jahre 1270 
belegt (Lexikon des Mittelalters). Marti-
ni galt als wichtiger Tag im bäuerlichen 
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ANTON ENGELBERT STAINER - BILDHAUER UND FASSMALER

Kalender, war meist der Stichtag für die 
Naturalsteuern, der Zahltag fürs Gesinde 
und der Beginn der Schlachtsaison. Bis 
zum 11. Jahrhundert waren die 40 Tage 
zwischen Martini und Weihnachten Fas-
tenzeit. Als man vieles noch in Naturalien 
zahlte, galt die Martinigans als Pachtzins 
für ein Grundstück bzw. ein Stück Land. 
Dass man aber in Gstalda Gänse zinste, 
halte ich für unwahrscheinlich. Belegt ist 
hingegen Käse als Naturalabgabe an den 
Grundherren (Rechnungsbuch 1318, Ur-
bar 1414).
Martin von Tours (*um 316; †397) 
stammte aus dem heutigen Ungarn. Der 
römische Gardereiter brachte es bis zum 
Bischof von Tours in Frankreich. Schon 
im Mittelalter genoss Martin große Ver-
ehrung. Über seinem Grab in Tours wur-
de eine Abtei erbaut, die sich zu einem 

bedeutenden kirchlichen Zentrum ent-
wickelte. Angeblich verfasste man sogar 
schon zu seinen Lebzeiten die erste Vita 
Sancti Martini/Lebensbeschreibung des 
hl. Martin. Martin war kein Märtyrer, 
er starb eines natürlichen Todes. Gera-
de deshalb wurde seine Lebensbeschrei-
bung wegweisend. Denn es ging nie um 
faktenbasierte Informationen. Vielmehr 
sollten die Heiligenlegenden ein Beispiel 
für ein vorbildhaftes Leben abgeben, an 
dem sich Gläubige orientieren konn-
ten. Unter den extremen Lebensbedin-
gungen im Gebiet um Gstalda konnten 
Menschen immer nur durch Teilen und 
Miteinander überleben. Hier ist Martin 
der passende Heilige, um Solidarität als 
ethisches bzw. christliches Ideal zu ma-
nifestieren. Natürlich gibt es in Gstalda 
keine Bettler, sondern nur im städtischen 
Umfeld. Aber die Vorbildwirkung des 
Heiligenbildes darf gewiss nicht so eng 
umrissen werden.
Mit der Farbwirkung des Altarbildes, 
besonders dem roten Mantel des Garde-
reiters Martin, kontrastieren die beiden 
im sogenannten Polierweiß gefassten 
Schnitzfiguren der Apostel Petrus und 
Paulus. Die grünliche und in Grautönen 
gehaltene Marmorierung des hölzernen 
Altaraufbaus wirkt nicht überzeugend. 
Reizvolle Akzente setzen hingegen die 
weiße Fassung und die Vergoldung an der 
Altararchitektur. Der Allround-Künst-
ler hat sich seitlich am Altar verewigt: 
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KUNST- UND KULTURBEITRAG VON DR. SYLVIA MADER

„Ant. Engelb. Stainer Bildh. u. Faßmaler 
in Pfunds 1841“, lautet die Signatur. An-
ton Engelbert Stainer war also gelernter 
Bildhauer und Fassmaler. Das lässt da-
rauf schließen, dass die Altararchitek-
tur sowie die Schnitzfiguren von seiner 

Hand stammen 
und dass er das 
gesamte Kunst-
werk auch selbst 
farbig fasste, also 
bemalte und ver-
goldete. Lediglich 
beim Altarbild 
ist eine Zusam-
menarbeit mit 
seinem Pfundser 
M a l e r k o l l e g e n 
und Zeitgenos-
sen Tobias Greil 
anzunehmen, da 
sich eine ähnliche 
„ Mantelspende 
des hl. Martin“ 
von Tobias Greil 
in der Kapelle von 
Lafairs (1843) be-
findet.
Auch wenn der 
Weg nach Gstal-
da kurvig ist, ein 
Besuch der ex-
ponierten Kirche 
lohnt sich. Seit 
1966 führt ein 

gut ausgebauter, mittlerweile asphal-
tierter Weg hinauf in den 1302 erstmals 
urkundlich genannten, hochgelegenen 
Weiler in 1712 Meter Seehöhe.

Dr. Sylvia Mader
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ZWEI ANLIEGEN

Mildtätigkeit

Mildtätigkeit ist ein büro-
kratischer Ausdruck für 
Zuwendungen im Bereich 

mildtätige Zwecke, Entwicklungs- oder 
Katastrophenhilfe, Umwelt-, Natur- oder 
Artenschutz bis hin zum Betrieb von 
Tierheimen.

Kirchlicherseits wurde dieser 
Ausdruck aufgenommen für alle 
Bereiche, die mit Solidarität und 

christlicher Nächstenliebe zu tun haben. 
Dazu zählen u.a. alle Aktivitäten der Ca-
ritas sowie die jährliche Sammelaktion 
„Bruder und Schwester in Not“.
In den nächsten Wochen wird wieder 
eine Flut an Bettelbriefen in unseren 
Briefkästen landen. Jedes einzelne An-
liegen ist wert, dass wir es ernst nehmen 
und beachten.
Trotzdem dürfen und sollen wir uns das 
Recht herausnehmen, eine persönliche, 
für mich stimmige Auswahl zu treffen 
und die anderen Bittgesuche ohne Ge-
wissensbisse zu entsorgen.

Weil am Ende des Geldes 
noch viel Monat übrig ist.

Wir helfen.

Weil jeder Euro einen Unterschied macht.  
Helfen Sie jetzt unter caritas.at

Jetzt spenden!

Fo
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Um mildtätige Unterstützung 
möchte ich wieder bitten am 
Wochenende 18./19. Novem-

ber. Bei der sg. Caritas-Elisabethsamm-
lung soll die Not im eigenen Land sowie 
auch die in unseren Pfarren gelindert 
werden.
50% des Sammelergebnisses verbleiben 
der Pfarr-Caritas.
Sammlung am 18./19. November.

Die Bruder und Schwester in Not 
Sammlung ist wie immer am 3. Advent-
sonntag, heuer also am 17. Dezember 
(hier eine Vorankündigung).
Sammelsäckchen legen wir diesem Pfarr-
brief bereits bei. Vielleicht möchte je-
mand das Säckchen nutzen, um laufend 
„Kleingeld“„Kleingeld“ zu sammeln. 
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TERMINE & VERANSTALTUNGEN

Kirchen-Generalreinigung Pfunds Dorf
	» am Mittwoch, 15. November ab 08:00 Uhr
	» Bitte Eimer und Bürste mitbringen.
	» Organisiert durch Claudia Moritz und  

Melitta Thöni

Eheseminare
	» Sonntag, 3. März 09:30 Uhr Kapuzinerkloster Ried
	» Samstag, 11. Mai 09:00 - 18 Uhr
	» Anmeldung bei Alice Hofer
	» erstmals gibt es auch ein Online-Seminar.  

Siehe: https://www.ehe-familie.at/innsbruck

Firmung Termine
	» Wir beschränken uns wieder auf 2 Termine
	» Pfingstmontag, 20.05.: Pfunds
	» Samstag, 25.05.: Festsaal der MS Prutz-Ried
	» jeweils um 10:00 Uhr.

Erstkommunion Termine
	» Samstag, 06.04.: Pfunds      Sonntag, 07.04.: Kauns
	» Samstag, 13.04.: Ried           Sonntag, 14.04.: Tösens
	» Sonntag, 21.04.: Prutz         Sonntag, 28.04.: Fendels
	» Die Uhrzeiten werden noch bekannt gegeben. 
	» Alle Erstkommunionen sind am Vormittag.

Servicetag Kirchenbeitrag
	» Donnerstag, 14.12.2023
	» von 09 - 12 Uhr im Widum Prutz
	» es besteht die Möglichkeit, den Kirchenbeitrag vor 

Ort persönlich zu regeln.
	» Dafür bitte entsprechende Unterlagen mitnehmen
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HL. MARTIN UND DIE LATERNENUMZÜGE

Den Jüngsten unserer Gemeinden wünschen wir einen schönen und aufre-
genden Martini-Umzug und den Elementarpädagoginnen gutes Gelingen.

Martinsfest Tösens
Donnerstag, 09. November 

ab 17:30 Uhr:
Papas erzählen die Legende vom hl. 

Martin in der Pfarrkirche. 
Anschließend gemütliches Beisam-

mensein beim Pavillon

Martinimarkt Pfunds
Freitag, 10. November 

Laternenumzug ab 17:45 Uhr 
vom Kindergarten zum Pavillon.

Dort Martinimarkt des  
Familienkreises mit Kinderpunsch, 

Glühwein und Hot Dog.
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DIGITALE WELT

 
Das Katholische Bildungswerk Pfunds lädt ein zur 
Veranstaltung: 
 

SMART & FIT am Handy 
Kostenloses Schnuppertraining für 3 bis 10 Teilnehmer 
 

In diesem interaktiven Training schnuppern wir in das Know-how und 
die praktischen Fähigkeiten, um ein Smartphone voll auszuschöpfen.  
Egal, ob absoluter Neuling oder schon mit etwas Erfahrung – wir 
passen uns dem Kenntnisstand an. 
Wir zeigen die besten Apps und nützliche Funktionen, mit denen man 
den Alltag produktiver und unterhaltsamer gestalten kann. Zum 
Beispiel: 
Surfen im Internet   Sozialen Medien folgen 
VVT-Tickets    Digitales Amt 
Führerschein am Handy  Tipps & Tricks ….. 
 

Wir legen großen Wert auf praxisnahe Übungen und individuelle 
Betreuung. Nutze die Gelegenheit, dein Handy in ein mächtiges 
Werkzeug zu verwandeln und das volle Potential auszuschöpfen. 
 

Dienstag, 31.Oktober 2023, 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Pfunds/Höfle (Nähe Pfarrkirche) 
 

Teilnahme nur nach Anmeldung unter 0676-7049020 bis 30. Oktober 
2023 möglich! 
 
Immler Walter, Leiter des KBW Pfunds 
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SEITENTITEL

Bei dem Verlust eines geliebten Menschen oder eines sehr
ans Herz gewachsenes Haustieres haben wir Erwachsene

den Reflex, unser Kind beschützen zu wollen und kommen
schnell an unsere Grenzen, wenn es darum geht, den Tod zu

beschreiben. Ausweichende Formulierungen und
Metaphern wie: 

„Die Oma ist für immer eingeschlafen“ oder „ die Minka ist
jetzt im Katzenhimmel“ sind, wenn auch wohlwollend

gemeint, nicht hilfreich. Denn Kinder haben Fragen und
möchten verstehen. Unklare Antworten können dazu

führen, dass sich in ihrer Fantasie die Ereignisse um den
Tod viel dramatischer abspielen.

Doch nicht nur der Tod versetzt in Trauer, es gibt im Alltag
von Kindern immer wieder Situationen in denen sie Trauer

verspüren.
Hilfreiche Möglichkeiten Kinder in der Trauer zu verstehen,

zu trösten und zu ermutigen gebe ich an diesem Abend
gerne mit auf den Weg.

Kinder trauern anders

Referentin:

Andrea Ehn
Dipl. Syst. Coach, 

Dipl. Humanenergeitikerin, 
Pädagogin

Samstag, 4. November 2023 * 17:00-19:00 Uhr
Höfle Pfunds, Dorf 100

Anmeldung bei Nicole Köhle * +43 660 4746161
Freiwillige Spenden
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STERNENGRAB TÖSENS         -        CANDLE LIGHTING DAY

Sternengrab Tösens
Mit Tösens wird nun die 5. Pfarre unse-
rer Seelsorgeräume ein Sternengrab auf-
stellen. Am Candle-lighting-day, dem 10. 
Dezember, wird es feierlich gesegnet. 
Ein großer Dank gilt dem Sozialen Ar-
beitskreis Tösens, der die Initiative für 
die Errichtung dieses Sternengrabes er-
griffen und auch die Finanzierung zuwe-
ge gebracht hat. 
Ein Dank gilt der Gemeinde Tösens, die 
den Platz für diese Gedenkstätte kosten-
los zur Verfügung stellt und die Bauar-
beiten durchgeführt hat.
Ein besonderer Dank ergeht an die  
FF-Tösens, die Heimatbühne Tösens und 
an alle privaten Spender für die groß-
zügige finanzielle Unterstützung sowie 
anBürgermeister Bernhard Achenrainer, 
der voll und ganz hinter diesem Projekt 
steht. 

Gedenkstätte, nicht Grabstätte 

Wir möchten darauf hinweisen, dass 
es sich bei diesem Sternengrab um eine 
öffentliche Gedenkstätte und nicht um 
eine öffentliche Grabstätte handelt. 
Zum Gedenken an die Sternenkinder kön-
nen Kerzen aufgestellt werden, jedoch kei-
ne anderen, persönlichen Gegenstände. 
Nach Rücksprache mit der jewei-
ligen Betreuerin der Gedenkstät-
te (derzeit SAK) kann der Name ei-
nes Kindes samt einem Stern auf der 
Gedenkstätte angebracht werden. 
Der Soziale Arbeitskreis Tösens.

Baum der Hoffnung
Der Familienkreis Pfunds wird wieder 
einen Baum der Hoffnung auf das Ster-
nengrab setzen. Bei der Messe am Cand-
le lighting day, heuer am 10. Dezember, 
bietet der Familienkreis Pfunds selbst 
gebastelten Schmuck an, mit dem der 
Baum am Sternengrab geschmückt wer-
den kann.

Candle-lighting-day

Bei den Gottesdiensten am 2.Advent-
sonntag, 10. Dezember, wird der Sternen-
kinder gedacht und soweit vorhanden an 
den Sternengräbern ein Licht entzündet.

Gesprächskreis

Der Gesprächskreis mit Nicole Köhle für 
trauernde Eltern findet regelmäßig am 
letzten Donnerstag im Monat im Höfle /
Pfunds statt. Wer Interesse hat und dazu 
stoßen möchte, darf sich gern bei Nicole 
melden.
Nicole Köhle, 06604746161
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BUNTE HERBSTANGEBOTE

Bunte Herbstangebote
aus dem Seelsorgeraum Dreiländereck

Elisabethfeier des  
SAK Pfunds

Freitag, 24. November
Feierliche Messe um 19:00 Uhr.

Anschließend Feier im Heim d. B.

Krippenbauverein Pfunds
9 Erwachsene und 18 Volksschüler 

bauen derzeit neue Krippen.
Diese werden am 16. und 17. Dezem-

ber in der VS Pfunds ausgestellt.
Eröffnung am Samstag, 16.12. 
von 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr

Sonntag, 17.12.:
Besichtigung von 13-18 Uhr

Segnung der Krippen um 13:30 Uhr.

Eine spezielle Krippe wird gebaut für 
das Heim der Begegnung. Diese wird 

als „Wendekrippe“ auch durch das 
Fenster von außen zu sehen sein.

Madlerfest Tösens
nach der Messe am 08.12. um 10 Uhr 

findet wieder eine Feier statt.
Wo, das ist noch offen.

Madlerfest Pfunds

Franziska und Ellena laden  
am 08.12. nach der Messe zu einem  

Frühstück ins Höfle ein.

Adventhuangart  
MK Tösens

Die MK Tösens lädt zu einem Advent-
huangart mit Speis und Trank.

3.12. Übersachsen 16 Uhr
8.12. Dorfplatz 16 Uhr

16.12. Untertösens 18 Uhr
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VERSCHIEDENES

Lourdeskapelle Pfunds
	» Die Pfarre Pfunds sucht dringend eine Betreuerin, 

einen Betreuer für die Lourdeskapelle
	» Die Kapelle kann nur offen gehalten werden, wenn 

sich jemand um sie kümmert!

Tösens Grabpflege
	» Die Pfarre Tösens bedankt sich herzlich bei Frau 

Andrea Kofler, die 10 Jahre lang das Grab von Pfr. 
Helmut Auer gepflegt und betreut hat.

	» Wir danken Frau Brunhilde Granig, die diese Auf-
gabe nun übernommen hat.

Die Legende des Brauches besagt, dass 
Wichtel in der Weihnachtszeit heimlich 
kleine Geschenke an die Menschen ver-
teilt haben. Um diese Legende weiter-
zuführen, wird jeder Teilnehmer beim 
Weihnachtswichteln selbst zu einem 
Wichtel, und macht seinem/seiner Be-
schenkten eine süße Freude.
Der kleine Wichtel ist nachtaktiv und 
zeigt sich nie. Denn wenn er sich zeigt, 
verliert er seine magischen Kräfte.

Pfunds wichtelt
Die Frauen des SAK möchten die au-
ßergewöhnlich gute Dorfgemeinschaft 
noch toppen und laden alle Pfundserin-
nen und Pfundser ein, bei der Aktion 
„Pfunds wichtelt“ mitzumachen und sich 
gegenseitig eine Freude zu bereiten.
Man kann als Einzelperson, als Familie 
oder Ehepaar mitmachen.
Gewichtelt wird nur 1x in der Zeit zwi-
schen 8. und 22. Dezember.
Erforderlich ist, dass man dazu ein klei-
nes Formular ausfüllt. Diese liegen beim 
Adventmarkt oder im Gemeindeamt 
auf, und müssen bis 01. Dezember in die 
Wichtelbox im Gemeindeamt geworfen 
werden. Die Geschenke sollten klein, da-
für aber „oho“ sein und sollten zu Weih-
nachten aufgemacht werden.
Der SAK Pfunds freut sich auf rege Teil-
nahme und wünscht 

Frohe Weihnachten!
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HERBERGSUCHE PFUNDS     >RESET<

Herbergsuche Reset
Nachdem ich letztes Jahr am 8. Dezem-
ber bei der Verteilung der Herbergsbilder 
in Pfunds eine Verstorbene 3x aufgerufen 
habe, ihr Bild abzuholen, ist mir klar ge-
worden, dass diese  Aktion ein RESET, ei-
nen Neustart braucht. Die meisten Listen 
der Herbergsbild-Empfänger stimmen 
nicht mehr. In den mehr als 40 Jahren des 
Bestehens dieses schönen Brauches wur-
den sie zu oft umgeschrieben, korrigiert 
und verändert, sodass sie nicht mehr zu 
gebrauchen sind. Daher möchte ich heu-
er den Reset-Knopf drücken und die Ak-
tion ganz neu starten.
Wie sieht der Neustart aus:

Ich bitte alle, die eine Liste eröffnen oder 
fortführen möchten, im Laufe des No-
vember ins Pfarrbüro zu kommen, wo 
sie das Bild und eine leere Liste abholen 
können.
Das Bild samt der Liste kann dann ab 
dem 1. Adventsonntag beliebig oft weiter 
gereicht werden. 
Am Ende sollte das Bild wieder zur Lis-
tenführerin zurückkommen, die es samt 
der gefüllten Liste im Pfarrbüro abgibt. 
Im nächsten Jahr wiederholt sich das 
Ganze mit den erneuerten Listen.
Wünschenswert wäre es, dass das Bild 
nicht nur abgegeben wird, sondern dass 
sich eine adventliche Begegnung wo-
möglich mit Gebet ergibt. 
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WANDERMUTTERGOTTES SPISS

Wandermuttergottes Spiss
Pfr. Max Falschlunger hat vor vielen Jah-
ren in Spiss eine Wandermuttergottes auf 
den Weg geschickt. Der Brauch ist einge-
schlafen, die Muttergottes verschollen.
Jetzt hat der PGR Spiss angeregt, diesen 
Brauch neu zu beleben. Martin Jäger hat 
eine Mutter Gottes geschnitzt und einen 
passenden Schrein getischlert.
Am 1. Adventsonntag, 3. Dezember, wird 
der Schrein mit der Muttergottes in der 
Kirche aufgestellt, gesegnet und dann auf 
Wanderschaft geschickt. Der PGR wird 
noch festlegen, wie lange die Muttergot-
tes in einem Haus verweilen wird. Auf 
jeden Fall muss sie am 1. Adventsonntag 
des Folgejahres wieder in der Kirche ste-
hen, bevor sie die nächste Wanderschaft 
antritt.

Kinder tragen Licht  
ins Dunkel
Mit diesem Lied haben Jungscharkinder 
letztes Jahr zahlreiche ältere Bewohner 
von Pfunds überrascht und durch ihren 
Besuch große Freude verbreitet.
Heuer möchten die JS-Kinder wieder am am 
08. Dezember 08. Dezember nachmittags an so viele 
Haustüren klopfen, als ihnen das mög-
lich ist. Mag sein, vielleicht klopfen sie 
auch an deine Tür?
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JUGEND

Die Nacht der 1000 Lichter 

Die Nacht der tausend Lichter ist eine Liturgie am Vorabend des Festes Allerheiligen. 
Tausend Kerzen erleuchten viele Kirchen. Jugendliche schaffen Möglichkeiten, in 
eine wunderbare Stimmung einzutauchen. Am Festtag Allerheiligen erinnern wir uns 
nicht nur der verstorbenen Heiligen der Kirche, sondern auch aller Menschen, die, 
den Alltag erleuchten, indem sie Gutes tun. Das Licht bezeichnet das Heilige in dir, 
das darauf wartet, entdeckt zu werden.
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Jugendleiterin Astrid Gebhart
0676/ 8730 7657
astrid.gebhart@dibk.at 

Jugendleiterin Beatrix Frommelt
0676/ 8730 7694
beatrix.frommelt@dibk.at

„Madlertag“ (Maria Empfängnis) am 08.12.23

Firmvorbereitung 2023/ 24
Alle Jugendliche, die im kommenden Jahr ihr 14. Lebensjahr abschließen, wollen wir 
herzlich einladen, das Sakrament der Firmung zu empfangen. Damit seid ihr Voll-
mitglieder unserer Kirche! Über die Mittelschulen haben wir bereits Anmeldungen 
und Einladungen ausgegeben. Solltest du noch eine brauchen, melde dich bitte gerne 
telefonisch oder per E- Mail oder such dir den Anmeldebogen auf unserer Home-
page. Anmeldungen können bei folgenden Anmeldeterminen abgegeben werden:

07. November 2023, Dienstag, von 17:00- 18:00 Uhr im Widum Prutz  
08. November 2023, Mittwoch, von 17:00- 18:00 Uhr im Kapuzinerkloster Ried 
09. November 2023, Donnerstag, von 17:00- 18:00 Uhr im Pfarrbüro Tösens 
10. November 2023, Freitag, von 15:00 - 17:00 Uhr im Widum Pfunds

Danach gibt es ein Starttreffen für alle angemeldeten Firmlinge. 
Es werden drei Termine angeboten:
24. November 2023 Freitag, Höfle Pfunds von 14:00 bis 16:00 Uhr
02. Dezember 2023 Samstag, Kapuzinerkloster Ried von 10:00 bis 12:00 Uhr 
                                                                                      oder von 13:00 bis 15:00 Uhr 
Weiter besteht die Vorbereitung aus einem sozialen Projekt, einer Wallfahrt mit der 
Patin/ dem Paten, einem Begleittreffen und einer Firmstunde mit unserem De-
kan und Firmspender Franz Hinterholzer. Im Jänner bieten wir auch wieder einen 
Elternabend an- einmal vor Ort im Kapuzinerkloster in Ried und einmal digital. 
Genaue Infos dazu gibt es beim Starttreffen.
Die Firmungen finden statt,
am Pfingstmontag, den 20. Mai um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche Pfunds und
am Samstag, 25. Mai um 10:00 Uhr in der Sportmittelschule Prutz- Ried u.U.
Wir freuen uns sehr, dass wir wieder gemeinsam feiern können!  

Alle Mädchen und jungen Frauen sind auch dieses Jahr wieder herzlich eingeladen, 
in ihren Pfarren den „Madlertag“ zu feiern. In Pfunds wird über die Jugendvertre-
terinnen des Pfarrgemeinderates wieder ein Frühstück organisiert. Auch in weite-
ren Pfarren wird gerade fleißig organisiert und geplant. Ihr findet die Einladungen 

rechtzeitig in unseren Statusmeldungen oder in den sozialen Medien. 
Herzlich Willkommen sind alle, die das Frau- sein feiern und sich 
eingeladen fühlen! Wenn sich jemand an der 
Organisation beteiligen will, gerne bei uns melden! 
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GETAUFT  WURDEN  IN
 
Faggen	 Mattheo Lödler
Prutz	 Fabian Hollenstein 
	 Toni Wille
Ried	 Chiara Monitzer 
	 Palma Iva Zechner
Kauns	 Elia Huter
Pfunds	 Lorenz Kuprian 
	 Luis Gutweniger

Geheiratet haben
in Tösens

Daniela Hafele & Benjamin Thöni

in Pfunds
Julia Wachter & Ingo Schaffenrath 

Andrea & Walter Brunner

in Prutz  
Marianne Achenrainer & Thomas Huber

WIR  TRAUERN  UM
Ried	 Anton Schöpf 
	 Greti Mair 
Kaunerberg	 Mike Klotz 
	 Helene Eiterer
Kauns	 Helmut Pittl
Fendels	 Hans Schranz
Pfunds	 Karl Hangl 
	 Ida Krabacher 
	 Helmut Plattner 
	 Franz Köhle
Tösens	 Inge Schranz

Im letzten Pfarrbrief habe ich (Alice) 
einen Fehler gemacht. Dafür möchte ich 

mich entschuldigen. Das Taufkind in 
Ried trägt den Namen:  

LEA Marie Patscheider
Mit beiliegendem Zahlschein bitten 

wir um Mithilfe bei der Finanzierung 
des Pfarrbriefes. Dankeschön



ÖFFNUNGSZEITEN  &  KONTAKT  &  ALLERLEI
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Dekan Franz Hinterholzer 		  0676/87 30 76 62	 franz.hinterholzer@dibk.at
Diakon Thomas Schmidt		  0676/87 30 76 65	 thomasschmidt049@gmail.com
Werner Seifert			   0664/11 33 556	 werner.seifert@a1.net
P. Maximilian Maria Schwarzbauer	 0699/10 71 01 41	 p.maximilian@ojss.org
Alice Hofer			   0676/87 30 76 93	 helferin.alice@gmail.com
Marianne Breuss			   0676/87 30 76 66	 helferin.breuss@gmail.com
Barbara Immler			   05474/5256	 barbara.immler@dibk.at
JL Astrid Gebhart			   0676/87 30 76 57	 astrid.gebhart@dibk.at
JL Beatrix Frommelt		  0676/8730 76 94	 beatrix.frommelt@dibk.at
Marina Netzer			   0676/87 30 76 99 	 nmarina300@gmail.com
Hilda Huter Kauns 			  0650/291 57 52 				  
Melanie Pedroß - Caritas		  0676/8730 63 03	 melanie.pedross@caritas.tirol
Verwaltung: Dekan Franz H. oder Barbara Immler	 prutz.dreilaendereck@dibk.at

Öffnungszeiten Büros
Büro Prutz: Alice Hofer		  Donnerstag von 9–11 Uhr
Büro Ried: Alice Hofer		  Mittwoch von 8–11 Uhr
Büro Kauns: Hilda Huter		  Mittwoch 15–17 Uhr
Büro Pfunds: Marina Netzer	 Mittwoch von 8–11 Uhr
Büro Tösens: Thomas Schmidt	 Mittwoch von 8:30 - 11:00 Uhr
Sprechstunde Marianne Breuss:	 Donnerstag von 8–11 Uhr in Pfunds

Krankenkommunion
Pfunds/ Prutz/ Kauns/ Tösens

03. Nov. / 01. Dez.

Herzlichen  Glückwunsch zum 
runden Geburtstag!

Prutz	 Ludwig Jäger (80)
Pfunds	 Theo Westreicher (80)
Ried	 Monika Maaß (80)	  
Kaunerberg	 Helmut Achenrainer (80)

Anfragen &  
Anmeldung für Taufen:

Pfunds: Dekan Franz
Tösens/Spiss: Marianne Breuss

Ried/Prutz/
Kauns/Fendels: Alice Hofer
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